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Bürstenlose Fahrzeugwäsche 
mit Motor- und Unterbodenwäsche 

® schonend »® sauber schnell 

Jetzt: 7 - 22 Uhr 

SB Auto-Waschtreff 
Werner 
Konzerbrück » 54329 Konz 

SB-Waschtreff 
Autohaus Werner 

Tel. 0 65 81/9 16 50 
54439 Saarburg * 71” 0 65 01/1 60 08 

000000 

orn 
ausstattermeister 

54329 konz, 
karthäuser straße 61, 

tel. (0 65 01) 39 98 

winfried 
raum 

e gardinen - dekorationen 
e vorhangschienen - rollos 
e jalousetten und teppiche 
e verlegung von pvc-belägen 

und teppichböden 
polsterarbeiten 

®_ teppichreinigung 

00000000000000000000000000000000000000000 
Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation 

0090000000000000000000000000000000000000000 

Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung 

- an der Basilika - 

2000000 

‘ r WEBER 
[ Ihr Partner für: 

Lieferung und Montage von 

[ - Heiızungsanlagen ’ 
| - Samtarınstallation 

| 

Luftungsanlage: 
Warmepumpen 
Olbrenner 
Gasanlagen 
Ol- und Gasbrenner-Inspektion 

6, Rue de Luxembourg 
L-Grevenmacher 
Tel. 00352/75 82 42 

Tel. + Fax 

00352/75 87 35 

Könener Str. 109 
54329 Konz-Konen 
Tel. 06501/1 30 04-5 

_} Fax 06501/1 83 76 

Heizung 

Lüftung 

Sanitar 

Warmepumpen 



Vorstand TG 
Geschäftsführender Vorsiand 

Vorsitzender: 
Walfried Heinz, 
Postfach 1151, 54321 Konz 
(06501) 83-132 (dienstl.) 
(0651) 29158 (privat) 
Stellvertr. Vorsitzender: 
Franz-Josef Schommer, 
Granastr. 96, 54329 Konz (06501) 3470 
Stellvertr. Vorsitzender: 
Hans-Walter Schmitt, 
Brunostr. 35, 54329 Konz (06501) 3454 
Schatzmeister: 
%mefrgd Wergo. kommissarisch 

U Oonnenberg 1, 54329 Konz (06501) 15949 E 
Sportlicher Leiter: 
Werner Schulz, 
(06501) 2061 (dienstl.) 
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Jugendwart: 
Stephan Kaiser, kommissarisch 
Langenbergring 86 
Tel. (06501)4118 
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Sabine Frick, 
Stauffenbergstr. 31, 54329 Konz 
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|VORSTAND' 

Einladung 
zur Mitgliederversammlung der Turngemeinde Konz 

am Mittwoch, 
dem 28 Juni 1995, 

n 19.00 Uhr, im TG Sportpark 
i i (Schul- und Sportzentrum) 

W. Heinz Vorsitzender 

Tagesordnung: 

1.) Eröffnung und Begrüßung 
2.) Berichte des Vorstandes, 

der Ausschüsse und der Abteilungen 
3.) Geschäfts- und Kassenbericht 

für 1994 
4.) Bericht der Kassenprüfer für 1994 
5.) Aussprache über die Berichte 2. bıs 4 
6.) Entlastung des Vorstandes 
7.) Ehrungen 
8.) Beitragsangelegenheiten 
9.) Satzungsänderung 

10.) Bestätigung des Jugendwartes 
11.) Arbeits- Sport und Veranstaltungs- 

programm 1995/96 
12.) Sonstige Anträge 
13.) Verschiedenes 

Allgemeine Hinweise 

Alle Mitglieder der Turngemeinde können an 
der Generalversammlung teilnehmen 
Stimmberechtigt sind die Mitglieder ab voll- 
endetem 16. Lebensjahr. Bitte Mitgliedsaus- 
weise mitbringen zur Feststellung des Stimm- 
rechts! Mitglieder, die erst in den letzten Ta- 
gen vor der Mitgliederversammlung dem 
Verein beigetreten sind und noch keınen 
Ausweis besitzen, sind selbstverständlıch 
ebenfalls stimmberechtigt. Diese Mitglieder 
mögen sich bitte am Eıngang des Ver- 
sammlungsraumes melden. Beim Betreten 
des Sitzungsraumes tragen Sie sich bıtte ın 
die dort offenliegenden Anwesenheıtslsten 
ein. Die Einladung in diesem Heft, das Ihrer 
Familie nur einfach zugeht, gılt für alle Mit- 
glieder Ihrer Familie, die Mitgleder der TG 
Konz sind. 

Erläuterungen zur Tagesordnung 

Zu 2.: Die Berichte werden ın der Mitglieder- 
versammlung nıcht mundlıch vorgetragen 
Die Jahresberichte werden ın der Mitglıe- 
derversammlung schniftlich vorlegen. Im 

übrigen verweıisen wır auf dıie Ausgaben 
unserer Vereinszeitschrift der Jahre 1994 
und 1995 

Zu 3. und 4.: Diese Berichte werden ın der 
Mitgliederversammlung mundlich vorge 
tragen 

Zu 7.: Hier werden wır den erfolgreichsten 
Sportlennnen und Sportlern seit der letzten 
Mitgliederversammlung am 28.10.1994 
öffentiich gratulieren. Die :!m‚nqnn füur 
langjahnge M 

re Verdienste ın 

erfolgen ın der 
serem 110-Jahrı 

Zu 8.: Hier wırd äı 
diesem Heft ven 

Zu9.: Nach $ 6 Ziffer 1 unserer Satzung Sı 
als Vorstandsmitgl Mitglieder 
vollendeten 18. Lebensjahr an wahlDar 
Zur Klarstellung wırd vorgeschlagen, dıe- 
se Bestimmung um fo'ger Satz zu 
erganzen 

„Als Jugendvertreterin/Jugendvertrete” ımn 

Vorstand können Mitglieder vom vol'en 
deten 16. Lebensjahr an bestatigt wer 
den.” 

Damıt wird den besanderen Bestimmun 

gen entsprochen, wonach JugengG 
vertreterinnen/Jugendvertreter bereits 

vorn vollendeten 16. Lebensjahr an ge 
wahlt werden konnen 

Zu 10.: Nach dem Rucktrtt von Frank Heınz 
als Jugendwart hat die Jugendver 
sammlung am 31.3.1995 Stephan Karser 

aus Konz einstimmıg zum Nachfolger ge 
wahlt. Die Wahl bedart der Bestatigung 

durch dıe Mitgliederversammlung (8 12 

Zıff. 4 der Vere 
Zu 12.: UÜber sonstige Antrage kann ın der 

Mitglederversammlung nur abgestimmt 

werden, wenn dıese Antrage mındestens 

eine Woche vor ger Versammlung schrft- 
lıch beım Vorsitzenden oder ın der Ge 
schäftsstelle eingegangen sınd und der 

Gesamtvorstand dıe Aufnahme in dıe Ta 
gesordnung beschiossen hat (& 10 Zıff. 8 
der Vereinssatzung) 

in der TC 
taltung zu urn 

1. Vorsitzender Walfred Heinz 

Bitte vormerken: 

110 Jahre TG Konz 

in den vergangenen Monaten 
rauf hingewiesen, daß dıe TG 

Konz ın diesem Jahr ıhr 110-Jahrges Beste 
hen feıert. Der Gesamtvorstand hat als Ter- 
mın für dıe Festveranstaltung festgelegt 

Wır 

Freitag, 27. Oktober 1995, 20.00 Uhr 
in der Halle des TG Sportparks 

Eırladungen zu dieser Festveranstaltung er- 
n spater. 

m füuhren ın unserem Jubilaumsjahr 

inserer Abteılungen Sportveranstal- 
s Anaß unseres Jubilaums durch. 

Stabilisierung unserer 
Finanzen - Erhöhung der 
Beiträge notwendig 

Aus den verschiedenen Informatı 
eNNGit, Insbesundere aus 

en der Mitglederversammlung d(1 TQ, 
durch dıe vorgelegten Jahresabschlusse und 
durch dıe Bernchte ım Vereinsheft wissen Sıe 
um dıe problematische Finanzsituation des 

Ve s ın den letzten Jahren. Die vergange- 
nen Jahre haben jeweils mıt hohen Fehlbe 
trägen abgeschlossen, dıe ın das Folgejahr 
vorgetragen werden mußten 
Verschuldung des Vereins und der Konto- 
korrentkredıt auf dem laufenden Konto er- 
hohten sıch deshalb immer mehr. Die hohen 

Zinsbelastungen daraus waren eın wesent!ı 
cher Grund fur dıe hohen Verluste der let 

Fortsetzung Se' 



ir helfen cn Hämpfer 8 Das 
| wi6del Gur dIe Beine Il '&t | Spezialunternehmen 

ganz in 
— Ihrer Nähe 

Zur Unterstützung Ihrer sportllehen Tatigkeiten heifen wir mit SDorfbondagan‚ Sporteinlagen, ... Video ” BeSChallun98teChnik 
.. Quch nach Sportunfällen. Musikinstrumente 

Unser fachmännisch geschultes Personal berät Sie gerne! Hausgeräte 

Profi-Werkstatt-Service 
‘ bei uns checken und warten Profis Ihre Geräte 

i RSTI" Ihr Einkaufserlebnis in Trier 
Orthopädie- und Reha-Technik/ Paulinstraße 17 
A Petrusstraße 8 

| er ca 
Brücker f NA200 TEr PE ‚1? X\‘Nm'°h ?4329K0(V g \ Einfahrt 

E Petrusstr. 8 

Kulkusz und ERAbau 
ABLAUG-CENTER ©® u rx 
/\Bemdl‘m} 54329 KONZ-KOMMLINGEN - Konzer Berg 

Nit nalten das Wfls; Telefon 06501 - 12066 + Telefax 06501 - 933661 
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@® Landschaftsbauarbeiten @ Landschaftspflege 
gä\f\/';?{)%;i%?91 ® Rodungsarbeiten ® Baugrubenaushub 

l 54311 Trierweiler ® Planierarbeiten ® Biotopbau 
—‚-\‘/TE'II 0651- 821 846 ® Abbrucharbeiten ® Sprengarbeiten 

'r . Fax: 06 51 - 87 695 | 
‚..\/ ÖFFNUNGSZEITEN 

| Mo-Fr 8-17 Uhr 

‘ NEU IN UNSEREM PROGRAMM 
Fachgerechtes Entfernen von Farben 

an: Möbeln, Tuüren, Fenstern, etc 

_ MARX Vorschriftsmäßiges Entsorgen 
der Farbschlämme und Restlaugen . 

Oberflächenbehandlung Abwasse rtec h ni k 
Schleifen, Wachsen, Polheren 

Großes Angebot an Antikzubehör 
Beschläge, Leisten, Aufsätze 

@ Pflanzenkläranlage 
@ Klärschlammvererdung 

Ihrem Fachbetrieb können Sie vertrauen! 

3 



ten Jahre bıs einschließlich des Jahresab- 
schlusses 1994. Die Kredit- und Zıns- 
belastungen sind vor allem durch Bau und 
Einrichtung unseres TG Sportparks entstan- 
den. Dabei ist aber zu berücksichtigen, daß 
der aktuelle Wert unseres TG Sportparks mit 
tast vier Millionen DM um ein mehrfaches 
höher ist als die gesamten Kredit- 
verpflichtungen von knapp 800.000 DM. Von 
einer Überschuldung, wie wir dies wieder- 
holt gehört hatten, kann keinesfalls die Rede 
sein. 
Der Kapitaldienst durch Zinsen und Tilgung 
und dann auch die Betriebskosten des TG 
Sportparks belasten uns seit der Eröffnung 
im August 1993 und zu einem großen Teil 
schon viele Monate vorher. Dem gegenüber 
stellten sich die entsprechenden Mehrein- 
nahmen erst mit erheblicher Verzögerung ein., 
Wir befanden uns, wie jeder Unternehmer bei 
einer großen Investition, in dieser Übergangs- 
zeit auf einer „Durststrecke“, in der wir hohe 
Beträge zwischenfinanzieren mußten. 
Zurecht machten sich viele Vereinsmitglieder 
Gedanken um die wirtschaftliche Zukunft der 
TG. Aber nicht nur Sie, die Vereinsmitglie- 
der, sondern viel stärker uns, den Mitgliedern 
des Vorstandes und des Finanzausschusses 
machte die Finanzsituation große Sorgen, 
trugen und tragen wir doch die Verantwor- 

tung für den Verein. 
Die Ursachen für diese Probleme sowie dıe 
inzwischen eingetretene Wende zu wieder 
besseren Zeiten habe ich wiederholt aufge- 
zeigt, so zuletzt im Heft 1/95. Verbesserun- 
gen sind vor allem eingetreten durch stark 
gestiegene Mitgliederzahlen, ein fast ausge- 
lastetes Sportstudio und beträchtliche Mehr- 
einnahmen. Die großen Erwartungen in un- 
seren TG Sportpark als die Grundlage für 
unsere Arbeit in der Zukunft überhaupt be- 
stätigen sich immer mehr. 
In den beiden letzten Jahren wurden zahlirei- 
che Überlegungen zur Verbesserung der 
Finanzsituation angestellt. Es fanden viele 
Besprechungen des Finanzausschusses und 
Vorstandes, teils ohne, teils mit den Abtei- 
lungen und in anderen Zusammensetzungen 
statt. Als Ergebnisse sind Einsparungen wie 
auch Mehreinnahmen festzustellen. Die Eın- 
sparungen betreffen alle Bereiche des Ver- 
eins, sowohl die gemeinschaftlıchen Ausga- 
ben und beträchtliche Reduzierung der Be- 
triebskosten, wie auch die Ausgaben der ein- 
zelnen Abteilungen. 
Seit Anfang 1995 haben wir Daten für unse- 
ren Haushaltsplan 1995, den ersten uber- 
haupt, zusammengetragen, durchgearbeıtet 
und in vielen Gesprächen, insbesondere mit 
den Abteilungen, diskutiert. Den Haushalts- 
plan mit den Zuweisungen (Budgetierung) für 
die Abteilungen hat der Gesamtvorstand 
dann in seiner Sitzung am 10.4.1995 be- 
schlossen. Er wurde unserer Hausbank, der 
Sparkasse Trier, vorgelegt mit einer Darstel- 
lung der aktuellen Situation des Vereins, uber 

dıe weitere Entwicklung und über die geplan- 
ten Maßnahmen, z.B. dıe Erhöhung der Be!- 
trage zum 1,7.1995. Dıes sınd die Grundla- 
gen für eine zwischenzeitliche Umschuldung 
unserer kurzfristigen Kredite zu wesentlich 

geringeren Zinsen, Diese Zınseinsparungen 
sind andererseits eine wıchtige Vorausset- 
Zung für dıe Konsolidierung unserer Vereins- 
finanzen. 
Der Haushaltsplan 1995 schließt ausgegli- 
Chen ab. 
Dazu sind aber notwendig 
- weiter anhaltende Bemühungen um Spar- 

samkeit in allen Bereichen, 
Ausnutzung aller und Erschließung weıte- 
rer Einnahmemöglichkeiten und 

- eine Beitragserhöhung zum 1.7.1995. 

Bei der Entwicklung der Finanzen haben wır 
in den kommenden Jahren die allgemeinen 
Kostensteigerungen zu berücksichtigen. 
Auch wurde von uns bei der 1994 vorge- 
nommenen drastischen Kurzung der Km- 

Gelder für Fahrten erklärt, daß diese Kürzung 
zeitlich begrenzt sein soll, so daß danach 

wieder höhere Ausgaben auf uns ZUKOM! > 7 
Zunachst muß aber dıe weıtere Entwick 110 
und der Jahrsabschluß 1995 abgewar!ut 
werden, 

Beitragserhöhung 

Wır haben unsere allgemeinen Mitglieds- 
(Grund-) beitrage zuletzt zum 1.7.1990 er- 
höht. Das war vor genau fünf Jahren! Abge- 
sehen von den zusätzlichen Belastungen 
durch den TG Sportpark sind in dıesen Jah- 
ren dıe Kosten allgemeın betrachtlich gestie- 
gen. Damals waren wir „Vorreiter” für die 
anderen Großvereine des Raumes Trier. In- 
zwischen haben uns dıese ın der Höhe der 
Beitrage längst uberholt. 
Im Jahre 1994 wurden für einzelne Abteilun- 
gen Sonder- (Zusatz-) Beiträge neu einge- 
führt, bestehende Sonderbeiträge erhöht. 
Nach den Beratungen im Finanzausschuß, 
im Vorstand und nach Gesprächen mit den 
Abtellungsleiterinnen und Abteilungsleitern 
schlagen wır zum 1.7.1995 die folgenden 
Beitragserhöhungen vor: 

bisheriger Beitrag |Erhöhung | neuer Beitrag ab 1.7.95 

Erwachsene aktıv 12,.00 3.00 15,00 DM/mon 
Kinder und Jugendliche aktıv 8,.00 3.00 11,00 DM/mon. 
Familienbeıitrag 28,00 6.00 34,00 DM/mon. 
inaktıve Mitglieder .00 — 6,00 DM/mon. 

Diese Beitragserhoöhungen mussen wır der Mitgliederversammlung nach reiflicher Überle- 
gung und aus unserer Verantwortung fur dıe Turngemeinde vorschlagen. Wır haben es uns 
in diesen vielen Überlegungen der vergangenen Jahre nıcht leıcht gemacht. 
Sie sollten bei der Höhe unserer Beıtrage bedenken, daß Ihnen und Ihren Familıen als Mit- 
gliedern das umfangreiche und vielseitige Sportangebot eines Großvereins nsgesamt zu 
einem Einheitsbeitrag mıt einigen wenıgen Zusatzbeitragen offenstehen, Viele machen von 
diesen attraktiven Sportangeboten reichlıch Gebrauch und besuchen mehrere UÜbungsstunden 
in der Woche, 

Walfried Heinz, Vorsitzender 

... 0000000000 0000000000000 0000000000000 0000 

Mltglled9f23hl anhaltenden Mitgliederruckgang Anfang der 
N ü 90er Jahre, Von dıesen Mitgliedern sınd 

weiter stagend 1.403 (59,3 Prozent) weıblich und 963 (40,7 
Prozent) mannlıch, 853 Mitgheder sınd Kın 

In der Bestandserhebung zum 1.1.1995 ha der und Jugendliche bıs 18 Jahre, Daraus 

ben wır dem Sportbund Rheimnland 2366 wırd dıe große Bedeutung der Vereinsarbeit 
Mitglieder gemeldet Dies sind rund 500 ım Kınder- und Jugendsport und damıt ın der 
Mitlgieder mehr bınnen drei Jahren nach dem Jugendpfiege deutlich 

Wir trauern um 

- unser Ehrenmitglied Nıkolaus Schroder, der ım Alter von 81 Jahren ım Maı ver- 
storben ist 

ebenfalls ım Maı verstorben ıSt. 

Unser Mitgefuhl gılt den Famılen 

- unser langjahriges Mitglıed der Tanzsportabteilung, Hans Joachım Nathow, der 

Wır danken unseren Verstorbenen fur dıe langjahrıge Vereinstreue 



sp|elt für mich keine Rolle wennes | WEINSTUBE LUY 
Ihre Beratung geht. Denn Ihre persönliche Vorsor- | 

ge ist ein viel zu wichtiges Thema, um hier Entscheidungen 

Inh. Karl Trautmann 

übers Knie zu brechen. Unerheblich, über weilche Themen Sie: | Pn T P Wir empfehlen unsere 
I €? Kuche mit knackigen sich auch fl Informieren möchten: Die Allianz ist mit Si- . Z Salaten, Fleisch- und Voll- 

cherheit die richtige Adresse.« | f ( wertgerichten, Weine aus 
Helmut Baer | \ ” A biologischem Anbau. 
Versicherungsfachmann (BWV > Bei schönem Wetter steht 

or tretung der ‘ unsere Terrasse zur Verfü- 
rankfu lanız Versicherungs AG gung 

Konstantinstr. 30a 
‘ Tel. 06501/2735 Am Berendsborn 20 Geöffnet: 

7 54329 Konz 54329 Konz l_)|.-]&;[.1.\[l)7-lllul\lr . 

i ‘ »1. (0 65 01) 22 60 So. 30 -14 u. 17-2 r hoffentlich Allianz ® versichert | *!©0 
Montags Ruhetag 

Ihr Glasspezialist GLAS BÄR 
BLUMENHAUS Fachbetrieb für: 

(_ ,/ * Reparaturverglasungen 'ß U, Q/Qy/" * Bleiverglasungen NAlLUM&‘EÜ + Spiegel » Dachverglasungen 
°URL(E« DIE Ö}// % * Schleifarbeiten 

F P . (Ig” * Isolierverglasungen EU RO * Ganzglasanlagen, Ganzglastüren vorm. Gehlhaus-Hartwich 
und Duschkabinen 

Kranz- + Blumenbinderei + Fleurop-Dienst 
Karthäuser Str. 97 + 54329 Konz *- ®” 065 01/22 46 54329 Konz * Karthäuserstraße 112 

Tel. 06501 /58 07 * Fax 0 6501 / 44 50 

Bike - Team 

Mountainbike- FAHRSCH U LE Verleih und -Touren 
MERTZ / n 

TRIER 0651 45252 ° KONZ 06501 3313 Kell am See 
KORDEL * OBEREMMEL 

‘ Theor. Unterricht: Trier: Mo+Do 18:30 Konz Di+Do 19:15 Tel. 0 65 89 / 95012 
| Karthaus Mo+Fr 18:30 Oberemmel Mi 1930 

Q DACHEINDECKUNGEN _ 
AUTOLACKIEREREI ALLER ART 

WOLFGANG PUNESSEN m_ 
AUTOLACKIERERMEISTER £ \)(‘* ‘\\ Ü aseeS e E E 

W / R S _\\ Vachdachabauu) \\\u\\\yc‘\ 

Einbrennlackierung ° Industrielackierung * Beschriftung 
Karosseriearbeiten - Lesonal-Color-Center H E R B E RT WE B E R 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet Dachdeckermeister 

54329 Konz-Könen - Gewerbegebiet 
Telefon (0 65 01) 1 56 01 54329 Konz . Römerstr. 28 

Fax (0 65 01) 1 78 71 Telefon und Fax 06501 - 73 50 



A im Mai ihr 20. 
‚ubiläum, Auch hierzu die 

burg vor einigen 
Marathon-Meister 

M 50, 

Unserer Karateabteilung herzliche 
Glückwünsche für die Erfolge in der 1. 
Bundesliga. Die Bundesliga konnte ge- 
halten werden, die Play-Off-Runde ist 
leider nicht erreicht worden. 

Herzlichen Glückwunsch unserer 1. 
Handballmannschaft für den Aufstieg in 
die Landesliga. 

Den Bogensportlern gratulieren wir für 
die Erfolge bei den Deutschen Meıster- 
schaften und den Landesmeisterschaf- 
ten Bogen Halle im Februar/März die- 
ses Jahres, 

Der 1. Volleyballmannschaft ist der Auf- 
stieg in die 1. Verbandsliıga gelungen, 
Auch hierzu die herzlichsten Glückwun- 
sche! 

Danke den Mädchen der Handballab- 
teilung für die Mithilfe beim Versand des 
letzten Vereinsheftes und der Tisch- 
tennisabteilung, die uns dieses Mal hilf- 
reich zur Seite stand. 

Zwischenbericht des 
Jugendvorstandes der 
TG Konz 

Da am 10. April 1995, nach zweijähriger 
Anlaufphase, die Jugendordnung endlıch in 
Kraft getreten ist, wollten wir dies nun zum 
Anlaß nehmen, um eine Zwischenbilanz un- 
serer bisherigen Arbeit zu ziehen. Wir hätten 
dies gerne auf persönlichem Wege getan, 
doch war das z. B. auf der Jugendvoll- 
versammlung im März nicht möglich, da dıe 
Anwesenheit der Jugendlichen doch wie bis 
jetzt immer sehr, sehr dürftig war. Außer den 
üblichen Abteilungen wıe Tischtennis, 
Schwimmen und Bogensport sah sıch keine 
der übrigen Abteilungen genötigt, wenigstens 
einige seiner Aktiven vorbeizuschicken. Da 
aufgrund der mangelnden Anwesenheit wohl 
nicht viele vom Wechsel des Jugendwartes 

der TG mıtbekommen haben dürften, moch- 
te ich es nun auf diesem Wege bekannt ge- 

ben. Einstimmig wurde als neuer Jugendwart 
Stephan Kaiser/Tischtennis gewahlt. (Vom 
Gesamtvorstand kommisarısch berufen, da 
es noch der Bestätigung durch dıe Mitglıe- 
derversammlung bedarf.) Er löst nach zweı 
Jahren Frank Heınz ab, der aufgrund zuneh- 
mender Belastung des Studiums dieses Amt 
nicht mehr wahrnehmen kann, Auf dıesem 
Wege vıelen Dank für die geleistete Arbeıt 
an Frank Heınz und viel Gluck seinem Nach- 
folger Stephan Kaiser. Im Zuge der vergan- 
genen zwei Jahre, ın denen wır etwas für das 
Vereinsleben der Jugend tun wollten, haben 
wir auch eiıne Jugendkasse eingerichtet, dıe 
durch dıe letzte Dıisco und deren Einnahmen 
auf einem Stand von 327,90 DM ıist. Wir 
würden dieses Geld auch gerne wieder ın 
dıe Jugendarbeıt ınvestieren, doch kann dıe- 
ses nicht ohne dıe Mitarbeıt der Abteilungen 
geschehen. Daher kann und darf es auch 

Betrieb während der 
Sommerferien 
(6.7. - einschl. 1 8.8.95) 

Dıie TG Halle ist ın der Zeit vom 10. Juli bıs 
einschließlich 18. August 1995 geschlossen. 
Der Trainingsbetrieb für die Leistungssport- 
ler läuft ın reduzierter Form ab und kann beı 
den Abteilungsleitern erfragt werden. Die 
Geschäftsstelle ist in der Zeit vom 17.7. bıs 
einschließlich 12. 8.95 geschlossen. Dringen- 
de Angelegenheiten können über das Sport- 
studıo abgewickelt werden. Das Sportstu- 
dio ıst ın gekürzter Form geöffnet. Die Zeıten 
werden noch bekanntgegeben und können 
im Studıo erfragt werden (Tel.: 06501/2061). 
Die TG Gaststätte bleibt in der Zeit vom 22.7, 
bıs einschließlıch 12.8.1995 geschlossen. 

Sommerprogramm für jedermann 

Auch ın dıesem Jahr bietet die TG wieder 
das „Sommerprogramm für jedermann“ an 
folgenden Tagen an: . 
Montags von 19.30 bıs 20.30 Uhr (UL Mar- 
hes Frick) und donnerstags von 19,30 bis 
20.30 Uhr (UL Sabıne Frıck) vor der TG Hal- 
le: allgemeıne Fıtneßgymnastık für jeder- 
mann. Beı schlechtem Wetter findet dıe 
Gymnastık ın der TG Halle statt. 
Montags von 19.00 bıs 19.45 Uhr (UL Ilse 
Fuchs): Wassergymnastık mıt Musik im 
Schwimmbad Konz. 
Dieses Sommerprogramm der TG ist kosten- 
los, Urlaubsgaste der Stadt Konz sind herz- 
hıch willkommen, 

Einen schönen und erholsamen Urlaub 
wünscht das TG Team! 

nicht seın, daß uns aus den vielen Abteılun- 
gen gerade eınmal 6 Jugendwarte bekannt 
sınd und von dıesen nur 4 beı der letzten Sıt- 
Zzung anwesend waren. Wır hoffen, daß sıch 
dıes ın nächster Zeıt andern wird, und wır 
mıt Einfuhrung und Bekanntmachung der 
Jugendordnung ın den einzelnen Abtelnlun- 
gen moöglichst alle nach Satzung gewahlten 
Jugendwarte auf der nachsten Versammlung 
begrußen durten. Zu eben dieser Jugend- 
ausschußsitzung am Freıtag, den 
09.08. 1995 um 18.30 Uhr mochten wır hıer- 
mıt dıe Jugendwarte sehr herzlıch einladen, 
Hauptsächliches Anlıegen wırd zuerst das 
Schaffen der notıgen Strukturen auf 
Abteilungs- und Vereinsjugendebene seın 
Begonnen wird damit am 09.06.1995, 18.30 
Uhr, Jugendausschußsitzung. (Eine beson 
dere Einladung gıng den Abteılungen bereiıt 
ZU.) 

Für den Jugendvorsta" ! 
Annıck Fr 



Jugendordnung der Turngemeinde Konz 1885 e.V. 

Diese Jugendordnung ergeht im Rahmen des 
$ 18.2 der Vereinssatzung des Sportvereins 
Turngemeinde Konz 1885 e.V. (im folgenden 
TG Konz) 

$ 1 Name und Mitgliedschaft 
1 Name: Jugendorganisation des Sportver- 

eins TG Konz 
2 Mitglied sind Vereinsmitglieder bıs 21 

Jahre sowie alle Innerhalb des Jugend- 
bereiches gewählten und berufenen Mit- 
arbeiter. 

$ 2 Aufgaben 
1 Die Jugendorganisation führt und verwal- 

tet sich im Rahmen dieser Ordnung. 
2 Die Aufgaben der Jugendorganisation 

sind: 
a) Förderung des Sports als ein Schwer- 

Punkt der Jugendarbeit (vgl. KJHG 
$ 11.3) 

b) Pflege der sportlichen Betätigung zur 
Steigerung der körperlichen Leistungs- 
fähigkeit, Gesunderhaltung und Le- 
bensfreude 

C) Erziehung zur kritischen Auseinander- 
setzung mit der Situation der Jugend- 
lichen ın der modernen Gesellschaft 
und Vermittlung der Fähigkeıt zur Eın- 
sicht in gesellschaftliche Zusammen- 
hänge 

d) Entwicklung neuer Formen des Sports, 
der Bıldung und zeitgemaßer Gesell- 
schaftsformen 

e) Zusammenarbeit mit allen Jugendor- 
ganısatıonen 

f) Pflege der ınternationalen Verständı- 
gung 

$ 3 Organe 
Organe der Vereinsjugend sınd: 

- die Jugendvollversammlung 
- der Jugendausschuß 
- der Jugendvorstand 
- dıe Abteılungsjugendversammlung 
- die Abteilungsjugendvorstände 

$ 4 Jugendvollversammlung 
1 Eınmal ım Jahr, in der Regel einen Mo- 

nat vor der ordentlichen Mitgliederver- 
sammlung, beruft der Jugendausschuß 
alle Mitglieder gem $ 1.2 zur Jugend- 
vollersammlung eın. Stimmberechtigt 
sınd alle Mitglheder des Vereins vom 12 
bıs 21. Lebensjahr (Vereinssatzung $ 
6.2). 

2 Aufgaben der Jugendvollversammlung 
sind: 
a) Beriıcht des Jugendvorstands 
b) Kassenbericht 
c) Entlastung der Mitglieder des Jugend- 

vorstands 
d)Wahl der Mitglieder des Jugendvor- 

stands (Wahl des Jugendwartes und 
der Vertreter der Sportjugend für 4 
Jahre, alle mindestens 16 Jahre alt). 

Die Wahl des Jugendwartes bedarf der 
Bestatigung durch dıe Mitglederver- 
Ssammlung (Vereinssatzung $ 12.4) 

e) Festlegung von Schwerpunkten der 
Jugendarbeıt 

f) Diskussion und Beschlußfassung über 
vorhegende Anträge 

3 Die Jugendvollversammlung ist be- 
Sschlußfähig, wenn zu ıhr ordnungsgemäß 
(schrıftlich) und fristgemäß (vier Wochen 

vorher) eingeladen wurde, Der Jugend- 
vorstand ladt lediglıch alle Abteilungs- 
jJugendwarte (vgl. $& 6.2 f) eın, welche für 

die Einladung ihrer Abteilungsjugend zur 
Jugendvollversammlung verantwortlich 
sind. Dies entfällt beı einer ım TG-Heft 
veröffentlichten Einladung. Dıe Jugend- 
vollversammlung wird beschlußunfähig, 
wenn die Hälfte der nach der Anwesen- 
heitshste stimmberechtigten Teılnehmer 
Nicht mehr anwesend ist. Voraussetzung 
ist aber, daß die Beschlußunfahigkeit 
durch den Versammlungleiter auf Antrag 
vorher festgestellt worden ıst. Beı Abstim- 
mungen und Wahlen genügt dıe eınfa- 
che Mehrheiıt der anwesenden Stimm- 
berechtigten 

$ 5 Jugendausschuß 
Der Jugendausschuß besteht aus: 
a) den Mitglıedern des Jugendvorstands 
b) den Abteillungsjugendwarten 

c) den Abteilungsjugendsprechern (ma- 
ximal 21 Jahre alt) 

2 Ist eın Abteilungsjugendwart Mitglied des 
Jugendvorstands und damıt ım Jugend- 
ausschuß, so kann er einen Vertreter seı- 
nes Abteilungsjugendwartsitzes ım 

Jugendausschuß bestimmen. Dieser ver- 
trıtt dann die Abteilung gleich eines 
Abteilungsjugendwartes mit Sıtz und 
Stimme. Dieses gılt auch fur Abteilungs- 
Jugendsprecher. 

3 Aufgaben des Jugendausschusses sind: 
a) Beratung und Beschlußfassung des 

Jugendetats 
b) Nachberufung ausgeschiedener Mit- 

glieder des Jugendvorstands 
C) Führung der Jugendkasse 
d)Einsetzen von Kommıssionen fur zeıt- 

lıch begrenzte Aufgaben 
e) Beratung und Beschlußtassung uber 

grundsatzlıche Fragen der Jugendar- 
beit einschließlich der Vorbereitung von 
Antragen der Vereinsjugend an den 
Gesamtverein 

f) Umsetzung von Beschlussen der 
Jugendvollversammlung 

g) Organisatıon von großen Veranstaltun- 
gen im freizeitsportlichen und freizeıt- 
kulturellen Bereich 

h) Koordination der Jugendarbeit ın den 
Abteilungen 

) Gewinnung von weiteren Mitarbeitern 
für die Jugendarbeit 

4 Der Jugendausschuß hat die Möglichkeit, 
ın begrundeten Eınzelfällen abweichend 
von der Jugendordnung weıtere Aus- 

schußmitglıeder zu berufen, 

$ 6 Jugendvorstand 
1 Der Jugendvorstand besteht aus: 

a) dem Vereinsjugendwart 
b)3 bis 5 weıteren Vertretern der Sport- 

jugend (davon 3 Mitglied im Ausschuß 
für Jugendsport; gem. Vereinssatzung 
813c) 

2 Aufgaben des Jugendvorstands sind: 
a) Führen der Geschäfte des Jugendaus- 

schusses zwischen dessen 
b)Vorbereitung der Sitzungen des 

Jugendausschusses 
c) Betreuung der Abteilungsjugendvor- 

stande und Zusammenarbeit mit diesen 
d) Bearbeiten von Konzepten und Vorla- 

gen für den Jugendausschuß 
e) Vertretung und Repräsentation der 

Vereinsjugend nach innen und außen 
f) Eınladung zur Jugendvollversammlung 

3 Bei Bedarf können zu den Sitzungen des 
Jugendvorstandes zur Beratung weitere 
Personen eıngeladen werden, 

$ 7 Vertretung der Vereinsjugend im Gesamt- 
verein (Vereinssatzung $ 12.1 b) 

Der Vereinsjugendwart vertritt die Interes- 
sen der Vereinsjugend mit Sitz und Stim- 
me ım Gesamtvorstand des Vereins, 
Beı Verhinderung wird er durch einen der 
Vertreter der Sportjugend vertreten, 

$ 8 Abteilungsjugenden 
Die Abteılungsjugenden siınd durch den Ab- 
teılungsjJugendwart und die Abteilungs- 
Jjugendsprecher im Jugendausschuß mit 
Sitz und Stimme vertreten. Sie werden 
durch dıe Abteilungsjugendversammlung 
entsprechend der Jugendordnung gewählt. 
Alle Veränderungen innerhalb der Ab- 
teılungsjugend (Neuwahl, Nachberufung u. 
a. des Abteilungsjugendwartes bDzw. - 
sprechers) sınd umgehend dem Jugend- 
wart schriftlich mıtzuteilen. 

$ 9 Jugenckasse 
1 a) Die Jugendkasse wird vom Jugend 

ausschuß gefuhrt 
Die Jugendkasse ıst Teil des Vereinsver- 
Mmögens. Sie ıst zum Jahresende mit der 
Kasse des Gesamtvereins abzustimmen. 
Die Vereinsjugend wırtschaftet selbst- 
standıq und eiıgenverantwortlich mit 
den ıhr dırekt zufließenden Jugend- 
fordermitteln. Sıe ıst verantwortlicher 
Emptanger der Zuschusse für jugend- 
pflegerische Maßnahmen, 

2 Gleiches gılt fur Abteilungsjugendkassen. 

($) 

2
} 

(Fortsetzung nächste Seite) 



ıung der Turngemeinde Konz 1885 e.V. 
(Fortsetzung) 

$ 10 Gültigkeit, Anderung der Juge 
ordnung (\/8remssat ung $ „\.’ ) 

Teilnahme 

der Gleiches 

gilt für Anderungen. Soweit dadurch eine 
Satzungsänderungen (der Verein 
notwendig Ist, Ist dıe geänderte Jugend 

ordnung der Mitgliede: sammlung zur 
Bestätigung vorzulegen 
Die Jugendordnung bedarf der Bestätigung 
durch den Gesamtvorstand 

satzung) 

$ 11 Sonstige Bestimmungen 
Sofern in der Jugendordnung keine beson 
deren Regelungen enthalten sind, gelten je- 
weils die Bestimmungen der Vereins- 
satzung. 

Mitglied 

r—> Jugendausschuß 14_fi 

Abteilungsjugendwarte ] 
Abteilungsjugendsprecher | 

Teilnahme 
Jugendvollversammlung ] 

V 
] 

Jugendvorstand 

a 
Mitglied 

Mitglied 

Abteilungsjugendwarte 
Abteilungsjugendsprecher 

Die vorstehende Jugendordnung wurde von der 
Jugendvollversammlung am 10.09.93 geneh- 
migt und vom Gesamtvorstand bestätigt 1 

Für den Jugendvorstand wählt 

gez. Stephan Kaiser a a n 
Mitglieder der 

z.B. Tischtennis 

_Scheurek 
Konz-Könen ° Gewerbegebiet 

» Direkt-Service für ASU, Ölwechsel + Auspuffanlagen 
* Karosserie + Unfallinstandsetzung 
» TÜV und DEKRA Prüfungen 
» Zylinderkopf- und Motorenreparaturen 

* Getriebe- und Achsüberholungen 
* Vergaserinstandsetzung 

* Bremsendienst 
* MONROE-Stoßdämpferdienst 
* Reifen-Service 
* Abschleppdienst 
* optische Achsvermessung 
+ Meisterbetrieb der KFZ-Innung 

TAG + NACHT - 06501/12224 

Freundlich, 
praktisch und 
neutral. Die 

Autohaus Scheurer,. 

A ' Mitglieder der 
Abteilungsjugend "A" 

neue Kfz-Prüfstelle 
Konz-Könen, Gewerbegebiet, Am Maarbach 5. Sie finden uns 
täglich von 16.00 - 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung neben 

l 
wählt 

Abteilungsjugend "B" 

z.B. Basketball 

Günther Müller 
Reifenhandel 

Brunostr. 110 + Gewerbegebiet 
Konz Konz-Könen 

Tel. 0 65 01 / 21 97 
Fax 50 82 

- Reifen aller Markenfabrikate 
* PKW- + LLKW-Montage 

* ALU-Räder 
- Auswuchten 
* Reparaturen | 

Tel.: 06501 99040 



Pressewart enttäuscht: 

Interesse am Verein 
denkbar gering 

In der vorangegangenen TG-Zeitung er- 
schien ein Fragebogen, der auf der Geschäft- 
stelle abgegeben werden konnte. Dies war 
ein Versuch, dem Vereinsmitglied dıe Mög- 
hıchkeıt zu geben, sıch über Dinge zu äußern, 
dıe verbessert werden konnten. Ebenfalls 
sollte der Fragebogen der Redaktıon Rück- 
meldung über dıe TG-Zeıtung geben 
Ich bin sehr enttäuscht daruber, we! ches 
Desinteresse in unserer TURNGEMEINDE 
herrscht. Hat eın Verein nicht das Bestreben, 
ein gemeınsames Ziel zu erreichen? Es 
scheint mir nicht der Fall zu sein 
Daß nur ein Fragebogen (danke für die Mit- 
arbeit und die guten Vorschläge an Holger 
Schlichte) abgegeben wurde (0,04 %), ist 
beschämend und zeigt deutlich dıe Gleich- 
gültigkeit, Ständig wird die Arbeit der Vereins- 
verantwortlichen, die ehrenamtliche Arbeit 
der Redaktion des TG Heftes und dıe TG 
Konz als Ganzes kritisiert. Ob beim The 
gesprach, ın der Mitgliederversammlung 

Ooder über wilde Gerüchte wird auf 

stand und dıe Auss 
Ohne uberhaupt 

Mitarbeit 

ohne zu 

leistet wird 
Alle Vereinsmitglieder 
Ideen und Verbe 

Vereinsführung mitzu| 
geschieht, !äßt sıch nı 

soll niemanden pe 
Nachdenken a 
Fragebogenaktion la 
ßen 
* TG Konz interessiert das Mitglied nicht, nur 

der eigene Sport 
* man war zu bequem, den F: 

lesen 

ISSe „geschosser 

haben das Recht, ıhre 

arungsvorschlage der 

Warum dıes nıcht 

‚einern und 

fen, nur zum 

ern. Aufgrund der 

t sıch folgendes schlie- 

nlıch ang 

3bogen zu 

DIE TG 

Ng wurde nıcht gelesen 

3te nicht, wo die Geschäfts- 
telle ıst, um Fragebogen abzugeben 

Jıed wı 

ıd nur einige Gründe, die dafür spre- 
konnten. Wenn so wenig Interesse an 

dem Verein besteht, dann frage ıch mich, 
warum tausende ehrenamtliche Stunden 
dazu „verschwendet“ werden, einen der 
modernsten Vereine in Rheinland-Pfalz zu 
schaffen, wenn am Ende nur mit Steinen auf 
jemanden geworfen wird. 
Falls sich trotzdem Mitglıeder an der Arbeit 

D jen wollen oder Verbesserungsvor- 

ben, sınd diese jederzeit zur Mit- 
Millkommen. . 

Burkhard Disch 
Pressewart TG Konz man hat keine Verbesserungsvorschlage, 

alles ıst wunderbar ( ıst es aber nicht ) 

Redaktionsschluß 
für Heft 3/95 

ist der 
August 1995 

h 
KONZ ® Merzlicher Str. 20 * @ 21 05 \ 

> Oberbillig * Moselstr. 51 * x 15 06 87 { 

Markenbekleidung von 

7 Trekkingbikes von 
Gonso, Castelli, Konstantinstraße 1 ! | 

Descente, Goretex 54329 Konz — Scott, Centurion, GT 
ä Tel. 06501/3654 tark red 2 t 

stark reduziert Montags geschlössen \ stark reduzier 

. \ 
» Wir bürgen für Qualität « 
Fleisch aus eigener Schlachtung ° Reine Rinderwurst und 
Wurstwaren aus eigener Herstellung 

Grill- und Partyservice 
Grillspezialitäten auch außer Haus, 
Lieferung mit Geschirr u. Besteck. 

FLEISCHEREI 

H. R, Daub , 

Mountainbikes und Radsport Dietzen 

E 



|PRESSEINFORMATION 
Ferien pur mit dem 
Haus der Jugend Konz - 
Ferienprogramme in den 
Sommerferien - 

Das Haus der Jugend bietet ın den Sommer 
fenen in diesem Jahr zwei Ferenprogram- 
me für Jugendliche ab 12 Jahren an. Teil- 
nehmen können Jugendliche der Verbands- 
gemeinde und der Stadt Konz. Vom 24. bıs 
30. Juli 1995 findet in diesem Jahr eine in- 
ternationale Jugendbegegnung in Koksijde/ 
Belgien für Jugendliche im Alter von 12 und 

BASKETBALL 
Saar-Mosel-Cup 

Dieses Turnier gehört nun schon fast zum 
Inventar sämtlicher Basketballvereine Trers. 
Ebenso wie in den vergangenen Jahren fin- 
det es auch dieses Jahr im September statt 
Genauer Termin ist der 9./10. September 
1995. Neu in diesem Jahr ist dıe anschlie- 
ßBende Fete, zu der natürlich alle teilnehmen- 
den Mannschaften herzlich eingeladen sınd 
Weitere Informationen folgen durch die 10 
kale Presse und im BB-Info-Kasten, 
Erstes Basketball Nachtturnier 
Erstmals veranstaltet dıe Basketballabteilung 
der TG Konz ein Nachtturnier, Als Termin ıst 
der 1. Juli 1995 vorgesehen. Ort des 

E 

13 Jahren statt Feren pur, Meer, Strand und 

Dunen laden hıer zu einer erlebnisreichen 

Woche eın Aber auch die Kultur wırd nıcht 

Zu kurz kommen. Zusammen mıt Jugend'ı 
Chen aus Koksyde wırd dıe ganze Woche eın 

ınteressantes Programm geboten, Vom 4 

bıs12. August findet fur Mädchen ım Alter 
von 14 bis 18 Jahren das Erlebnis einer ge 

meınsamen Kanutour auf der Mecklenbur 
gischen Seenplatte statt, Madchen, dıe fast 

unberührte Natur erleben und fernab von 
Konz Ihre Freizeit ın eiıgene Hande nehmen 

wollen, sınd genau rıchtig beı dieser Tour! 
Ausgangspunkt der 8-tagigen Kanufreizeit ıst 

dıe dırekt am Wasser gelegene Kleinstadt 

Abteilungsleiter: Frank Heinz 
54329 Konz * Ernst-Reuter-Str. 11 
Tel. 065 01/15 01 19 

Geschehens ist der Freiplatz des TG Sport- 
parks. Für Essen, Trinken und Musık sorgt 
dıe dazugehörıge Gaststätte, Bei schlechtem 
Wetter wırd das Turnıer ın eıne der Hallen des 
Schulzentrums Konz verlegt werden, Ge- 
nauere Informationen erfolgen durch dıe 10 
kale Presse und am BB-Info-Kasten 

Saisonabschlußfete 

Trotz des relatıv kurzfristig angekundıigten 
Termins haben es viele Spieler und Fans den 
noch geschafft, auf der Fete zu erscheinen 

Die Laune war wie ımmer gut. Mehrmals 

BREITENSPORT 
Abteilungsleiter: Hans Burkholz 

54329 Konz 

Marlies Frick - 
20 Jahre Übungsleiterin 

Hallo, ein herzliches Dankeschon an all' meı 
ne „Fitness-Mädels“, das TG Team und na- 
türlich den TG Vorstand. Für Eure vielen 
Glückwünsche, die wunderschönen Blumen 
und Geschenke zu meinem „20-Jahrigen“ 
habe ich mich sehr gefreut. Die vergange 
nen 20 Jahre waren für mıch eıne wunder 
bare Zeıt, eine wunderbare Erfahrung. Mit 
vielen lieben Menschen gemeınsam hatte ıch 
in den Gymnastikstunden so viel Freude, so 
viel Spaß an der Bewegung, vor allem ın der 
Aerobic. Ich freue mich schon jetzt mıt Euch 
auf die nächsten sportlichen Jahre. Bleibt mıt 
mir gemeınsam „Fıt forever!" 

Herzhchst Eure Marlhes 

Tel.06501/34 44 

Miırow. Die gemeinsame Fahrt verspricht u11 
tete Erlebnisse, Abenteuer und vor al 

lem Spaß. Tagsuber wiırd auf dem Wasser 
dıe Seenplatte erkundet und abends werd+&: 
yıe Zelte auf Campingplätzen, dıe direkt amı 
See lıegen, aufgeschlagen. Da ın beiden Frei 
zeıten dıe Teılnehmer/-ınnenzahl begrenzt ıst, 
wird eine frühzeıtige und verbindliche Anmel- 
dung vom Haus der Jugend empfohlen. An- 
meldeunterlagen und nähere Informationen 
konnen ım Haus der Jugend Konz, Wıltınger 
Straße 48 ın Konz unter der Telefonnummer 
7575 erfragt bzw. angefordert werden. 

wurde auf dıe alte und neue Saison ange- 
stoßen. Die Wünsche, Erwartungen und Ziele 
sınd wieder einmal gesteckt. Nun gılt es, in 
der Saısonvorbereitung Defizıte zu egalısie- 
ren und sıch neue Techniken und Kniffe an- 
zueignen. Die genaue Aufstellung der Mann- 
schaften wırd demnachst bekannt gegeben. 
Auch hıer lohnt sıch der Blıck ın den Schau- 
kasten ım TG Sportpark. An dieser Stelle 
mochten wır den ehrenamtlıchen Helfern dıe- 

365 Abschlußabends danken. Sie haben 
durch ıhr Mitwirken sicherlich eiınen großen 
Anteıl zum Gelingen der Fete beigetragen. 

Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel.06501/1 56 73 
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TAGLICH GEOFFNET 

BISTRO, INNENHOF UND DIE GESELLSCHAFTSECKE } 
JERRLICHEM PANORAMABLICK BIETEN 

ANGENEHMEN AUFENTHALT 

F/i — GALERIE-CAFE ® 

* EISSPEZIALITÄTEN - 
°KAFFEE + KUCHEN - 

* CREPES + HEISSE WAFFELN - 
KLEINE GERICHTE 

und 
BITburger vom Faß 

1. ETAGE 

Schuhe für die ganze Familie, 
preiswert und bequem. 

Schuhreparaturen 
| Schlüssel 

KA R Sravuren- 
SCHUHMODEN Messerund Scherenschliff 

\ 
SPIEINRE 

UNTERHALTUNGSGERÄTE - BILLARD ° FLIPPER & 
SPIELAUTOMATEN MIT GEWINNMÖGLICHKEITEN 

BEETHOVEN - GALERIE FAHRRÄDER * SERVICE * ZUBEHÖR 
Parkplatz in unmittelbarer Nähe - VOM FAHRRAD-FACHHÄNDLER Offnungszeiten: — 

Mo - Sa 8.30 - 22.00 Uhr - So 11.00 - 22.00 Uhr 

PLAY INN auch in Trier, Luxemburger Str. 25 
Offnungszeiten: 

Mo - Sa 11.00 - 22.00 - So 14.00 - 22.00 Uhr 

Unser Service für Sie: 
n aus Meisterhand .‚J ! 

| 

a ] SUALITÄT ‘ < 
D [ 2U VzHLÄSSIEKERF|| D 
Y compatang W 
_ | FAHRRAD-ZENTRUM I / . \ RÜDIGER HEIDEMANN |_—“ { Versicherungen 

| Bausparkasse | QUALITÄTSZUBEHÖR VON MARKENHERSTELLERN: 
SHIMANO + FICHTEL & SACHS + CONTI 

| ADIDAS + GIRO * RÖMER + SCHWALBE * TOPEAK 

| LOTHAR SCHMITT \ 
| 11 Schulstraße 2 - 54668 Alsdorf - Tel. 06568/897 - Fax 06568 /7562 E 

\ s ® . / . Bezirksbeauftragter | [ \ irleneir 40 34029 Kenn Rarthaus : To 000010438 
Am Kreiderberg 7 

54329 Konz-Oberemmel 
Tel. 06501/14471 Fax 06501/150754 \ 

\ ‚0, - Fr. 9.00 -18.20 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Unr 
) | Ornungssaiien: Alegert: AMo. - P 4.20-12.00 UMs w 11.20 - 1830 Un Sa. .00 10.00 Unr 

Konz: 

-he M (TH Aachen) rl 
Osten von den Sack®P 0 \r n CHHÄND! 

- ÄDER NUR VOM F/ 
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\ BOGENSPORT 
DM der Bogenschützen in 
Oldenburg 
Achtungserfolg für Konzer Nachwuchs 

Ende Maärz trafen sich ın Oldenburg dıe be- 
sten Bogenschützen des Deutschen 
Schützenbundes, um in den verschiedenen 
Klassen ihre Meister zu ermitteln. Rund 600 
Schützen hatten sich durch gute Ergebnis 
se bei den jeweiligen Landesverbands- 
meisterschaften für die Teilnahme an diesen 
Titelkämpfen qualifiziert. Auch zwei Konzer 
Nachwuchsschützen schafften den Sprung 
nach Oldenburg. In der sehr stark besetzten 
Jugendklasse (bis 17 Jahre) ging der 15jäh- 
rige Dirk Nober an den Start. Nach 519 Rin- 
gen bei den Bezirksmeisterschaften, 528 
Ringen bei den Landesmeisterschaften stei- 
gerte er, der in diesem Jahr zum ersten Mal 
in dieser Altersklasse starten mußte, seine 
persönliche Bestleistung bei diesem Wett- 
kampf auf 532 Ringe. Dies brachte ihm nicht 
nur einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte 
ein, sondern er rechtfertigte damit erneut 
seine Berufung in den Landesjugendkader 
des Rheinischen Schützenbundes. Lıeß er 
doch fast alle seine Kaderkollegen deutlich 
hinter sich. Im Wettbewerb der Schülerklasse 
vertrat die 14jährige Yvette Heß die Farben 
der TG Konz. Top-Ergebnisse im Vorfeld, die 
sie ebenfalls 1994 schon ın den Landes 

Dirk Nober 
Bezirksjugendmeister im 
Feldbogenschießen 
Teilnehmerrekord bei den Bezirks- 
meisterschaften der Bogensportler 

Am ersten Maiwochenende wurden die 
Bezirksmeisterschaften im Feld- 
bogenschießen des Bezirks „Mosel“ ım Rhei- 
nischen Schützenbund in Haag ausgetragen 
Die Bogensportler des SSC Hubertus Haag, 
die sich zum ersten Mal in ihrer Vereins- 
geschichte an die Ausrichtung einer Bezirks- 
meisterschaft wagten, hatten einen interes- 
santen und abwechslungsreichen Kurs auf- 
gebaut, der zweimal geschossen werden 
mußte. In der ersten Runde mußten die Ent- 
fernungen zu den Scheiben geschätzt wer- 
den, in der zweiten Runde waren sie dann 
bekannt. Erfreut zeigte sich der Bogen 
referent des Bezirkes, Heri Jonas, über das 
weiter gestiegene Interesse an diesen Mei 
sterschaften, die wiederholt einen neuen 
Teilnehmerrekord verzeichnen konnten. Beı 
herrlichem Frühlingswetter wurden ın allen 
Klassen sehr ansprechende Leistungen ge 

boten, Nach zwei spannenden Runden stan- 
den schließlich die Sıeger ın den einzelnen 
Klassen fest. Das beste Ergebnis ın den Klas- 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 
Beethovenstraße 29 * 54329 Konz 
Tel. 06501/51 70 

Die DM-Teılnehmer Dırk Nober und Yvette Heß 
Foto: Edgar Weyand 

Jugendkader brachten, heßen schon auf ein 
gutes Abschneiden beı dıesen Titelkampten 
hoffen. Mit 533 Rıngen und dem sechsten 

Platz haffte sıe den Sprung ın dıe Plazıc 

rung. Wie eng es auf den vorderen Platzen 
Zzugıng, zeıgt dıe Tatsache, daß ıhr nur 4 Rır 

sen „Olympik-Bogen” heferte Klaus Peter 
Wahl (PSV Wengerohr). Mıt 288 Rıngen sıeq 

te er ın der Schutzenklasse vor Werner Folz 
(SSC Hubertus Haag) und Lothar Schmitz 
(TG Konz). Herı Jonas leß ın der Altersklas 
se mit 279 Rıngen erwartungsgemaß Dr 
Manfred Dony (TG Kanz) und Hans Pleimlıng 
(St. Seb. Trier) hınter sıch. Gute Resultate 
erzielten auch dıe Damen. Am Ende setzte 

sich Steffi Zıgenhorn (St. Seb. Trer) mıt 241 

ge zu Bronze tehlten, Mit Yvette Heß und Dirk 
Nober hat dıe TG zweı Nachwuchsschutzen, 
dıe sıch siıcherlıch auch ın der Zukunft noch 
weıter nach vorne schießen konnen 

Jutta Weyand 

Rıngen gegen Carın Weyand (TG Konz) 
durch. F 3 aschte Christine Fısch, 
ebenfalls TG Kon. h in der Jugendklasse 
wurden Topleistungen erbracht. Dırk Nober 
(TG Konz) setzte sıch mıt sehr guten 256 
Rıngen vor Andreas Wahl (PSV Wengerohr) 

ı Trein (TG Konz) und bestätigte 

ne Qualitaten ın der schwiert- 
ldbogenschießen”. 

und Chrıist 
damıt auch s 

gen Diszıplın „.| 

Jutta Weyand 

4 
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Die 2. Mannschaft schafft 
den Aufstieg !!!! 

Riesige Freude nach dem letzten Saisonspiel, 
denn man hat das fast Unmöglıche doch 
noch möglich gemacht und mıt dem 2. Platz 
in der Kreisliga B den Aufstieg in die Kreis- 
klasse A geschafft. Dabei sah es am Anfang 
der Saison überhaupt nicht rosig aus. Nach 
fünf Spielen und 4:6 Punkten schien alles 
gelaufen. Keiner dachte mehr an den Auf- 
stieg, den man vor der Saıson angestrebt 
hatte. In den nächsten Spielen jedoch steı 
gerte sıch dıe Mannschaft von Spıel zu Spıel, 
wobel gerade dıe Abwehrleistung der Spie- 
ler ımmer besser wurde, Im letzten Hın 
rundenspiel gegen Matthias platzte dann 

endgultig der Knoten, und von da an spielte 
dıe Mannschaft fast jeden Gegner ın Grund 
und Boden. Der damalıge Zweıtplatzierte aus 
Trittenheim wurde mıt 18 : 8 nach Hause 

geschickt. Dıe Entscheidung um den Aufstieg 
fıel dann innerhalb von zweı Wochen gegen 
den späteren Tabellenersten aus Igel und 
gegen die damals punktgleiche Mannschaft 

aus Daun. Zuerst mußte man ım Igeler “ Kes- 
sel" antreten. Hıer zeigte dıe Mannschaft zum 

erstenmal in der Rückrunde Nerven, So daß 
man schnell mit funf Toren in Ruckstand lag. 
Allerdings kampfte man sich wıeder heran 

und lag zur Halbzeıt nur noch mit 2 Toren 

zurück. Die zweıte Halbzeıt verlief dann aus- 
geglichen. 20 Sekunden vor Ende lagen dıe 

Abteilungsleiter: Johannes Peters 
54329 Konz 
Tel, 0 65 01 / 83-192 

Igeler mit 21:20 vorne, jedoch schaftte m. 
5 Sekunden vor derr 

ar 

Abpfiff cien verdienter 
Ausgleich und entführte so eınen Punkt aus 
Igel. Nach dem Punktverlust lagen dıe 
Dauner jetzt auf dem zweıten Platz, und mar 
mMußte gegen sıe EW 

gen. Dieses Spiel begannen dıe Konzer SOu 
veraner als ın Igel und zur Halbzeıt hatte mar 
einen komfortablen Vorsprung, In der zweı 
ten Halfte kamen dıe Dauner noch einmal auf, 
hatten aber am Ende keine Chance. Dıie letz- 
ten beiden Spiele waren dann nur noch 
Formsache 
So gab dıe Konzer Zweıte ın den letzten 15 

nen, um aufzuster 

AT TE Hllm“l\ l'lll\ l 
l“uul ül ll 
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HANDBALL 

DCh eır Spielen nur r n Punkt ab und wurde 
mit 33:7 Punkten zweıter ın der Kreisklasse B. 
Nach dem letzten Spiel feıerte man noch bis 
5pat ın dıe Nacht den gemeınsam erkämpf- 

ten Aufstieg 

Die Mannschaft bedankt sıch beı ıhren treu- 
en Fans, dıe sıe wahrend der Saıson hervor- 
ragend unterstutzt haben, und beı der Fırma 
FISCH, welche dıe notıge Ausrüstung 
gesponsort hat 

Wır hoffen, daß ın der nachsten Saison noch 
mehr Handballınteressierte den Weg in die 
Saar-Mosel-Halle finden, um die Konzer 
Handballer beı ıhren Spielen zu unterstützen. 

Das Bıld zeigt dıe 2. Mannschaft nach dem letzten Spiel: 
von Iınks stehend: G. Schmitt, J. Peters ( Vorstand), F. Thielen, M. Hilmer, 

D. Mayer, M. Jansen, O. Schneider, R. Whiteley. 
Krvend von Iınks: H. Banaszak, T. Michels, S. Diederichs, S. Mohr, 

P Becker, M. Riemekasten. 
Liegend: R. Pose (Trainer). T. Kolf (Cotrainer und Physiotherapeut). Es fehlt: P. Plunien. 

Wuschusch mit schwenkbaren Drehladen 

Wolfgang Fisch, Meisterbetrieb 
Karthäuserstr. 119, 54329 Konz 

Sanitäre Anlagen + Heizungsbau 

Die Kollektion TIORA 
Eine Synthese aus eleganten Formen und 

ralfimerter Technik 
Varlationsmoglichkeiten von Farben und 

Obertlachen lassen Raum tur Individualitat 
Und steigern die Lebenstreude im Bad. 

Die interessanten 

> ® (0 65 01) 23 98 © 
ED —Mäzul.-*__‚\\ : 
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HANDBALL 
Die Saison 94/95 
für die Handballabteilung 
der TG Konz 

C-Jugend Leistungsklasse 
Die Saison für die C-Jugend Handball 
mannschaft (Leistungsklasse) ist ım großen 
und ganzen recht gut verlaufen. 

Stationen: 

Gewinn der Kleinfeldrunde Bezirk Mosel 
Alle Mannschaften des Bezirks Mosel nah- 
men an der Veranstaltung teil. Diese Mann- 
schaften wurden in drei Gruppen eingeteilt. 
Erste Hürde, die gemeistert wurde, war die 
Vorrunde in der Saar-Mosel-Halle und in der 
Toni-Chorus-Halle (Trier). Diese schlossen wir 
mit dem ersten Platz - ohne Punktverlust - 
ab. Die Endrunde in Bitburg gewannen wir 
wiederum ohne ein Spiel zu verlieren. (siehe 
Tab.1) 

Gewinn der Bezirksmeisterschaft Mosel 
Da wir in der Kleinfeldrunde recht gut ge- 
spielt hatten, rechneten wir uns gute Chan- 
cen für die Meisterschaft des Bezirks Mosel 
aus. Dies traf auch zu, denn wır konnten alle 
Mannschaften (Hin- und Rückspiele) schla- 
gen. (siehe Tab. 2). 

Teilnahme an der Rheinland-Meisterschaft 
Durch den ersten Platz in der Meisterschaft 

sterschaft. Das erste 

Spiel fand ın Bırken 

feld statt. Dieses ver 

loren wır mıt 6 

da den 

Schiedsrichtern ver 
schaukelt wurden 

Für das Auswarts 

spiel stellte die Gast 
stätte „Römerstu 
ben” uns einen Kleın- 
bus zur Verfügung 
Nochmals recht herz- 

lıchen Dank dafür. 
Das zweite Spiel war 
ein Heimspiel. Wir 
spielten gegen den 
favorisierten Gegner 
Mülheıim-Kärlich. 

Durch überzeugende 
kämpferische Leı- 
stung konnten wir 
das Spiel mıt 17:16 
für uns entscheiden 
Aufgrund der hohen 
Niederlage in Bırken- 

feld, schieden wır 
frühzelitig ın der ersten 

Runde aus. (sıehe 

Tab. 3) 

wir von 

Teilnahme am Bezirkspokal 
Durch den ersten Platz ın der Meisterschaft 

Das Foto zeıgt stehend von links nach rechts: Wolfgang Heimes 
(EDV-Beratung ın Konz Sponsor), Lehnert Chrstian, Koestler An 
dreas, Trierweiler Markus, Dahlmann Sven, Wıischnewskı Michael 
und Trainer Baumann Gunter. Kniend von lınks nach rechts, 
Kellendonk Thomas. Bartz Tım und Kusche Jochen. Es fehlen. 
Schlege! Chrnstoph, Haag Chrustian, Halm Thomas, Konig Martın, 
Gestrich Wolfgana und Raber Dıma. 

Matthias. Dieses 

Fur das f 
Spiel gewannen wır mıt 

kspiel rechnen wır uns 

qualifizierten wır uns automatısch fur das Q 
Halbfinale des Bezirkspokals. Am 29. Aprıl 
hatten wır unser Halbfinal-Hinspiel gegen 

o daß wır ıns Endspiel 

kommen und es hoffentlıch gewinnen wer 

den. Termine werden ausgehangen qualifizierten wir uns für die Rheinland-Mei- 

Pos. Mannschaft Punkte | Tore Pos Mannschaft Punkte Tore Pos l Mannschaft Punkte Tore 
1 [| TG Konz 10:0 | 47,26 1 TG Konz 20:02 | 59:164 1 [ Mulheim B ] ar ] 
2 [| TuS Pallien 8:2 | 39:20 2 | TuS Pallıen 15:5 —@ ‘ Bırkenteld 22 O 
3 | TV Hermeskeil_| 5:5 | 34:36 3 _[|_DJK Matthias L3 | 16 Konz 2:2 -11 
4 TV Bitburg 4:6 25:37 4 TV Hermeskeil Tab. 3 Rhein\and-Meisters?:haft (Vorrquä 
5 [| HSG M'dorf/R. |_2:8 | 36:21 5_ __ TuS TPS Daun |_ 
6 | HSG Biewer-P. |_1:9 | 21:58 | 6_| HSG M'dorf/R. | 

Tab. 1 Kleinfeldrunde Tab. 2 Bezirksmeisterschaft 

W’"y‚% Hard- & Software 
’Ä von 

EDV-Beratung | 
< Wolfgang Heimes 

„° _ Bahnhofstr. 21 
54329 Konz 

Tel. 06501/6357 
y Na 

Sh war Kr ®” 

JSpanhier 
GmbH 

Geschäftsführer: Mario Reduch 

Ihr Elektrofachgeschäft für: 

* Hausgeräte-Kundendienst 
* SAT-Anlagen 
- Planung u. Ausführung 
* Elektroinstallationen 
* Lichttechnik 
» Elektroheizung | 

54329 KONZ | 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 
Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 + Fax 59 36 



Ein großer Dank gilt unserem Trainer Günter 
Baumann, der uns vorbildlich durch dıe Saı 
son geführt hat und bis auf weiteres unser 
Trainer bleibt. Aber auch beı unseren treuen 
Fans und unseren Sponsoren „EDV-Bera- 
tung Heimes“ in Konz und der Fırma 
„Diefenbach“ ın Könen wollen wır uns be- 
danken. Der Computerhandel EDV- Beratung 
Heımes finanzıerte uns neue Trainıngsanzüu 
ge und Trikots. Von der Fırma Dıefenbach er- 
hielten wır nochmals einen neuen Trikotsatz 

Spielerkader: 

Torwarte: 
Bartz Tim, Gestrich Wolfgang 

Rückraum-Spieler: 
Kellendonk Thomas, König Martin, 
Köstler Andreas, Lehnert Christian, 
Trierweiler Markus, Wischnewskı Michael 

Außen-Spieler: 
Haag Christian, Halm Thomas, 
KOnIg Martin, Lehnert Christian, 
Schlegel Christoph, Raber Dıma 

Kreisläufer: 
Halm Thomas, Lehnert Christian, 
Trierweıler Markus 

Fünf unserer Spieler sınd zur Zeıt ım 
Fordertraining des Handballbezirks Mosel, 
der zur Aufstellung der Bezirksauswahl und 
zur Sichtung der Rheinlandauswahlmann- 
schaft dıent. (Bartz Tım, Kellendonk Thomas, 
Köstler Andreas, Lehnert Christian und Trier- 
weiler Markus) 

An dieser Stelle seı auch den Eltern der er- 
folgreichen Mannschaft gedankt, die durch 
Ihre Fahrbereitschaft zu den Auswartsspie- 
len einen reibungslosen Ablauf möglich 
machten. Dieser Bericht wurde von Thomas 
Halm und Markus Trierweiler aus meiner 
Mannschaft geschrieben 

Günter Baumann 

Landesligaaufstieg 
geschafft! 

Der ungluckliche Landeshgaabstieq und der 
Verlust wichtiger Spieler erforderte ım Vor 
feld der Saıson 94/95 eıne Reorganisation 
der ersten Handballmannschaft, Das au 
formierte Team trat nunmehr unter der sport- 
Iıchen Leitung von M. Gressges ın der Be 
Zırksklasse an. Als Saısonziel wurde eın Platz 
ım oberen Tabellendrittel anvisiert, Die selbst 

auferlegte Favoritenburde wog zu Begınn der 
Spielzeıit allerdings noch schwer. Dem fru- 
hen Aus im Rheıinlandpokal folgten einge 
knappe Siege gegen vermeintlich schwache 
re Gegner sowıe zweı Nıederlagen. Erst Mit- 
te der Vorrunde stabilısıerte dıe launısche 
Konzer Dıya ıhre Leistung und setzte sıch mıt 
eif Sıegen und zwei Remis ın Folge endgul 
tig ım oberen Tabellenviertel fest. Insbeson 
dere ın der heimıschen Saar-Mosel-Halle war 
dıe TG eine Macht und blıeb hıer, von eıner 
vermeıdbaren Niederlage abgesehen, unbe 

sıegt. Neben dem schnellen Tempogegen 
stoßspiel ragte dabeı dıe Abwehr als Prunk 
Stuck aus dem Konzer Spiel heraus. Uber 

den gesamten Saısonverlauf hınweg kassıer 

HANDBALL | 
» wenNıgSstenN Gegentreffer aller 

NMANNSCH ıften. Alles ın allem 
e Konzer Truppe siebzehn Siege und 

an doppelten 
Zweı Unentschie- 

den rundeten das uberaus posıtıve Gesamt- 
ergebnıs von 36:8 Punkten ab, In einem 

pannenNden Endspurt setzten sich die TGler 
mıt einem Sıeg ım letzten Spıel endgültig 
gegen ıhre Mitkonkurrenten durch und si- 
cherten sıch den erhofften Landesligaauf- 
stieg. Punktgleich mıt dem Titelträger - und 
nur durch das Torverhältnis getrennt - be- 
legte dıe TG Konz den zweıten Tabellenplatz 
ın der Endabrechnung und krönte hiermit 
eıne erfolgreiche Bezırksklassensaison. Un- 
mMittelbar nach dem letzten Spiel liefen be- 
reıts dıe Vorbereitungen für die kommende 
Landeslgasaıson an. Heimkehrer R. Pose 
ubernimmt ab sofort die sportliche Leitung 

der ersten Mannschaft. Seit Anfang Mai be- 
reıtet sıch dıe Erste, verstärkt durch einige 

Neuzugange, zusammen mit der zweiten 
Mannschaft auf die kunftige Spielzeit vor. Für 
dıe kommende Landesligasaison erhoffen 
3ıch dıe Konzer Spieler eine zahlenmäßig hö- 

here und lautstärkere Unterstützung durch 

ıhr Konzer Handballpublikum, 

jreimal eı 

Punktverlust hinnehmer 

von Iinks stehend: Offling, Rıss A, Thiel 
Schmitt, unten: Schmitt, Lehnert, Groiing, ( 

54329 Konz * Granastraße 32 

RLD Tn 
Tel. (0 65 01) 30 84 - Fax (0 65 01) 62 99 

54439 Saarburg * Graf-Siegfried-Straße 30 
Tel. (0 65 81) 20 99 + Fax (0 65 81) 58 72 

FEB 

Inh. Rudolf Bast 

Heizol - Diesel - Markenschmierstoffe 
Vertragshandler 

Johann Bast 5H&I 
54329 KONZ - 

1, Feltes, Vorstand: J. Peters, G. 
Viltert, es tehlen: Sanger, Kehder, Bitz 

Johannısstraße 9 
Teleton 06501/2002 

RLA 1 moa 



LEICHTHT - „\/Lfiü FTREFF 
LAGFTREFF 

Konzer Läufer beim letzten 
Lauf der 2. Internationalen 
Hochwald-Crosslauf-Serie 

Gute Zeiten - gute Plazierungen - und vor 
allem viel Spaß 

Zum Abschluß der Hochwald-Crosslauf-Se- 
rie stand Hermeskeil auf dem Programm 
Eine starke Beteiligung der Konzer Läufer 
und Läuferinnen auch bei dieser Veranstal- 
tung - viele scheuen sich ımmer noch vor 
Crossläufen - doch in diesem Jahr gingen 
wieder ein paar Neulinge an den Start! Beı 
guten Bedingungen (erstmals trocken und 
Sonnenschein) liefen die Konzer nicht nur 
gute Zeiten, sondern sorgten auch für gute 

LACGFTREFF 

Deutsche Marathon- 
Meisterschaften am 
30. April 1995 in Hamburg 

Wenn einer eine Reise macht, dann kann er 
was erzählen. Abgewandelt auf dıe Lauftretf 
Gruppe der TG Konz, die mıt drei Frauen und 
sechs Männern an den Deutschen Mara 
thon-Meisterschaften in Hamburg teılnah 
men. Angeschlossen hatte man sıch den 
Lauffreunden aus Langsur, dıe die Reıse or- 
ganisierten. Am Freitagmorgen ging es vom 
Hauptbahnhof in Trier pünktlich um 6.30 Uhr 
mit einem modernen Reisebus ın Rıchtung 
Norden. Fünfzig gleichgesinnte Deutsche, 
Franzosen und Luxemburger - teılweise ın 

Begleitung ihrer Fans - hatten Platz genom- 
men, und Axel, unser Fahrer, brachte uns 
sicher nach Hamburg. Dort angekommen, 
fuhren wir direkt zur Marathonmesse, um 
unsere Startunterlagen abzuholen. Hier stell 
ten wir uns brav in die nach Startnummer 
eingeteilten Reihen und erhielten schließlich 
unsere Startunterlagen mit dem Marathon- 
beutel und dem Chip für dıe Zeıtmessung 
Es blieb noch viel Zeit, um auf der Marathon 
Messe sich nach Neuigkeiten ın Sachen 
Schuhen und Sportbekleidung umzusehen 
Die obligatorische Nudelparty war auch 

schon eröffnet. Hier konnte man seıne Depot 
speicher ordentlich auffullen, schleßlch stan- 
den ja am nächsten Tag 42,195 km auf dem 
Programm! Um 16.30 Uhr fuhren wır zu un- 

serem Hotel im Stadtteiıl Hamburg-Berge 
dorf. Hier bezogen wır unsere Zımmer und 
verabredeten uns für abends, ıtalıenısch es 
sen zu gehen. Gott seı Dank war es nıcht so 

w 

e bot eınige ır 

B auch das L 
eines B 
und abv 
weile kam F 

dorf abso! 

d Hermes 

von 7.950 

te sıch so nur C 7 

geschlagen geben. Eıne Suucvh:„tqng mehr 
von Willı, der sıcherlich noch eıne vielverspre- 

chende Saison vor sıch hat! Aber auc 
Neulınge auf der Cross-Stre 
achtliche Leistungen. Die 9- 
mıt jüngste Lauferin der TG anıe Maxmin, 

gewann „ıhre“ Klasse ın der Mittelstrecke 
nachdem sie bereits ım Schulerlauf am S‘ 
war. Die kleine D-Sc rın mußte hıier v 
Altersklassen höher starten, um uberhaupt 
ın dıe Wertung zu kommen. Gısela Helfrich 
Denise Noe und Sımone Thul, bei den - 

weit, denn dıe Beinnk 
Tag ım 

Pız 

t Nudeln, 

stopft - wegen 
km -. Wahrend des 

sımpelt. Bı 
lınge K; 

Frager 

nen Marathonis be 

ım Hotel zog 

dıe factı 

es galt, dıe Start 
bef 

Marathonb: 

legen. Jetzt 

Gedanker 

ug Da drei 

stigen und « 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 112 * 54329 Konz 
Tel. 065 01/42 35 

S 
ten Laufen ımmer als Trg unterwegs, schlu 
gen sich auch beachtlich Sıe hatten unter 

2gs viel Spaß und sınd sıcherlich ım nach- 

sten Jahr wieder mit von der Partıe. 

Ergebnisse im einzelnen: 

Schülerlauf (1.050 m) 
14. Maxmini Melanıe 3:56 mın. 2. WSD 
68. Maxminı Nadıne 6:20 mın. 21. WSD (5 J.) 
Mittelstrecke (4.780 m) 
42. Maxmını Melanıe 24:28 mın. 1. WJgB 
47. Palm Nıkolaus 27:13 mın. 5. MJgB 
Langstrecke (7.950 m) 
2. Hermesdorf Wınfried 26:18 mın. 1. M35 

Palm Nıkolaus 32:25 min. 4. M40 
32. Lellınger Uwe 32:34 min. 3. M45 
41. Wıttrock Harald 33:41 mın. 7. M40 

104. Noe Denıse 43:27 mın. 3. WHK 
105 Thul Sımone 43:27 mın. 4. WHK 
106 Helfrich Gisela 43:29 mın. 3. W45 

Simone Thul 

htungen. ı 

In drei unterschwd 

Vor derm Start gab marn die 
Nbeutel anı der 



Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter 
Abteilung: BALLETT Christine Huggler Tel. 06501/14894 
Dienstag 15.00- 16.00 Gruppe | Fr. Huggler 

- 16.00- 17.00 Gruppe II Fr. Huggler 
17,00- 18.00 Gruppe Ill Fr. Huggler Donnerstag 15.00- 16.00 Gruppe IV Fr. Huggler 
16.00- 17.00 Gruppe V Fr. Huggler 

Abteilung: BASKETBALL Frank Heinz Tel. 06501/150119 

Montag 16,00- 17.30 männl. C - Jugend H.-P.Holbach 
16.00- 17.30 männl. D - Jugend H.-P. Holbach 
18.00- 19.30 männl. A Jugend W.Altmaier 
18.00- 19.30 Damen Frank Heinz 

k 18,00- 19.30 Herren IIl Jürgen Greis | 18.00- 19.30 B-Jugend weiblich H. Schlichte 
18,00- 19.30 männl. B - Jugend Gerd Rinke 

j 19,30- 21.00 Herren Bez. Liga Gerd Rinke 
19.30-21.00 Herren II Mi. Holbach Dienstag 15.30- 17.15 MINIS H. Becker 

N 15.30- 17.15 weibl. C - Jugend Schlichte/Holbach Mittwoch 16,00- 1730 männl. C- Jugend W. Altmaier 
17.00- 18.30 B - Jugend weiblich H. Schlichte Freitag 15.45- 17.30 Damen Bez. Liga Frank Heinz 
16.00- 17.30 männl. D - Jugend H.-P. Holbach 
16.00- 17.30 männl. B - Jugend Mi. Holbach 
18,30- 20.00 Herren II Mi.Holbach 
18.30- 20.00 Herren Bez. - Liga Gerd Rinke 
18.30- 20.00 Herren IIl Jürgen Greis 

Abteilung: BOGENSPORT Jutta Weyand Tel.06501 / 5170 

Montag 15.00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyand 
16.00- 18.00 Jugend m/w Jutta Weyand 
18.00- 20.00 Altersklassen (m/)Damen/ 

Schützenklasse/Junioren Jonas / Biewer Mittwoch 18.00- 20.00 Alterskl. (m/w/DamerVSchützenk/Junioren Jonas / Biewer Freitag 15.00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyand 
16,00- 18.00 Jugend m/w Jutta Weyand Samstag 15,30- 17.30 Alterskl. (m/w/DamerVSchützenk//Junioren Jonas / Biewer Sonntag 10.00- 12.00 Zusatztraining Jonas / Biewer 

Abteilung : BREITENSPORT Hans Burkholz Tel. 06501 / 3444 
DAMEN UND HERREN Gisela Frank Tel. 06501/ 15673 Montag 15.00- 16.00 Rhythmische Gymnastık Damen Ise Fuchs 

19.00- 20.00 Rhythmische Gymnastik Damen L,Achtermann 
18.30- 19.30 Aerobic / Workout / Stretching Marlies Frick 
20.00-21.00 Rhythmische Gymnastik Damen Ilse Fuchs 
19.30- 20.30 Aerobic / Workout / Stretching Sabine Frick 
20.30-21.30 Aerobic / Workout / Stretching Sabıne Frick 

Dienstag 18.30- 19.15 Aerobic / Workout / Stretching Myriam Schmitt 
19.15- 20.00 Aerobic / Workout / Stretching Myriam Schmitt 
19.30- 21.00 allgem. Fitnesstraining f. Damen Manfred Gerdis 

Mittwoch 10.00- 11.00 Gymnastik / Stretching Mechth. Schneider 
Marion Erschens 
|,Achtermann 
R. Mangerich 

Donnerstag- Mechth. Schneider 

Freitag: 

Sabıne Frick 
Sabine Frick 
Dieter Ehrlich 



Tel, 06501/2061 

Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 
. HANDBALL. Johannes Peters Tel. 06501 / 83-192 

16.00- 17.15 Minimannschaft Antonia Schmitt Saar-Mosel-Halle 
17.15- 18.30 männl. C-Jugend Erwin Kellendonk Gymn. Halle 

} 17.15- 18,30 männ!. B- Jugend Günter Baumann Saar-Mosel-Halle 
M 18.30- 20.00 Damen M.Chandony St. Nik. Halte 

20.00- 22.00 Senioren | + II Robert Pose Saar-Mosel-Halle 
17.15- 18.15 MINIS Antonia Schmitt Saar-Mosel-Halle 
20.15- 22.00 Senioren IIl M. Soffel Gymn. Halle 

gemischte D-Jugend Herr Thiel Gymn. Halle 
männl. B-Jugend Günter Baumann Gymn.Halle 
weibl, C- u. A- Jugend Tanja Chandony Gymn, Halle 
männl. D-Jugend Erwin Kellendonk Saar-Mosel-Halle 

Damen Manfr. Chandony Saar-Mosel-Halle 
Senioren !+11 Robert Pose Saar-Mosel-Hallr 

Elmar Gerhartz Tel. 0651 / 10776 

Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 
Anfänger/Leistungsgrp./ Fortg. Kieter / Spang G.S.-M.-H. 
leistungsstarke Jugendliche Dietmar Spang G.S.-M.-H. 
Fortgeschrittene Kinder/Jgdl Armin Mohr G.S.-M.-H. 
Anfänger Kinder/ Jugendliche Elmar Gerhartz G.S.-M.-H. 

; Spezial u. Einzeltraining Reuter / Kiefer G.S.-M.-H. 
_ 19.00- 20.30 Leistungsgruppe | Dietmar Spang TG Halle/Spiegelsaal 

— 18.00- 20.00 Kinder u. Jugendliche Spang/ Mohr G.S.-M.-H 
; Gerhartz/Reuter G.S.-M.-H 

20.00- 22.00 Fortgeschr. u. Leistungsgruppe Spang/ Kıefer G.S.-M.-H. 

I 13.30- 15.30 Zusatztraining I. Leistungsgruppe Dietmar Spang G.S.-M.-H. 
15.30- 16.30 Zusatztraining !. Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 

Winfried Weires 
Uwe Lellinger 

Tel, 06501/4235 
Tel. 06501/4612 

Stadıon Trer 
17.00- 19.00 Leichtathletik ab 10 Jahre Wınfried Weıres 
17.30- 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion Konz 
19.00- 20.00 Lauftreff f. Anfanger Hans Burkholz Stadion Konz 
17.00- 19.00 Leichtathletik ab 10 Jahre Weıres/Hıld Stadıon Trier 
17.30- 19.30 je nach Eintellung Manfred Gerdts Kraftraum 
17.30- 19.00 Lauftreff f, Fortgeschrittene Uwe Lellınger Stadıon 
19.00- 20.00 Lauftreff f. Anfanger Hans Burkholz Stadıon 
16.00- 18.00 Leichtathletik ab 10 Jahre Weırıres/Mangerich Stadıon Trer 

- 10.00- 12.00 Sportabzeichen / Traın. u.Abn Altenhoten/Hertel Stadıon Grevenm, 
10.00- 12.00 Lauftreff für Fortgeschrittene Uwe Lellınger Stadıon 

T / VOLKSRADFAHREN 
f Thomas Henter Tel.06501/16515 

_ 18,.00 Permanenter Radtreff Thomas Henter Rathaus 
für Jedermann Konz 

— 10.00 Permanenter Radtreff Thomas Henter Rathaus 
i für Jedermann Konz 

Willi Bartholome Tel.06501/ 3044 

17,00- 18.00 Anfänger Wolfgang Kugel Hallenbad 
18.00- 19.00 Fortgeschrittene Inge Bartholome Hallenbad 
17.00- 17.30 Anfänger M. Riske/M. Kugel Hallenbad 
17.00- 19.00 Wettkampfmannschaft Willı Bartholome Hallenbad 

(Fortsetzung nachste Seıte, 



Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter 

SCHWIMMEN (Fortsetzung) 

Donnerstag 17.00- 18.00 Anfänger/Fortgeschrittene Kugel/Bartholome 
18.00- 19.30 Wettkampfmannschaft Volker Maurer 
20.30- 22.00 Wasserball F.J. Freudenreich 

Freitag 17.15- 18.45 Ausgleichsgymnastik Markus Werner 
Samstag 16.45- 18.15 Wettkampf + Senioren Willi + A. Bartholome 

Abteilung: TANZSPORT Hartmut Kasel Tel. 0651/34066 

Montag n.n. Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 
Dienstag 20.00- 21.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 
Mittwoch 20.45-21.45 — Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Westphal 
Donnerstag 18.30- 19.30 Jugendgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 

20.00- 21.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 
21.00- 22.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u. Fr. Kasel 

Freitag 20.00-21.00 Freies Training nach Absprache 

Abteilung: TISCHTENNIS Thomas Bruckmann Tel.06501/5565 

Montag 16.30- 18.00 Anfänger/ 3.u. 4. Schüler H. Kaiser 
17.45- 19.00 Jugend, Mädchen, 1, u. 2. Schüler M. Reinsbach 
19.00- 21.00 Damen u. fortgeschr. Jugend Stefan Kaiser 

Dienstag 17.00- 19.00 C-Fördertraining St. Kaiser/C. Hau 
19.00- 22.00 Hobby u. Wettk, IV. Herren Mannschaftsführer 

Mittwoch 16.30- 17.45 Anfanger / Schülerinnen M. Reinsbach 
17.45- 19.00 Leistungstraining Schuüler C. Weber 
19.00- 22.00 Leistungstramnıng Damen u. Herren W. Schulz 

Donnerstag 17.00- 20.00 Kreisleistungskader Trier C. Weber 
17.00- 22.00 Wettkämpfe Jugend/Schüler Stefan u. Joh. Kaiser 

Freitag 15.00- 16.15 Anfanger/Schüler St. Kaiser/C. Hau 
16.15- 17.30 1, 1l., L, Schüler St. Kaiser/C. Hau 
17.30- 19.00 Jugend / 1. Schüler / Damen Stefan Kaiser 
19.00- 22.00 Herren Mannschaftsführer 

Samstag 14.00- 22.00 Wettkämpfe |. u. Il. Herren Mannschaftsführer 
Sonntag 9.00- 13.00 Wettkämpfe I. u. Il. Herren Mannschaftsführer 

Abteilung: TRIATHLON Uwe Lellinger Tel.06501 / 4612 

Dienstag 17.30- 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger 
Mittwoch 18.00 Permanenter Radtreff Thomas Henter 
Donnerstag 17.30- 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrnittene Uwe Lellinger 
Samstag 10.00- 11.00 Schwimmtraining 1 Bahn Willı Bartholome 
Sonntag 10.00- 11.00 — Lauftreff Uwe Lellinger 

Abteilung: TURNEN Stefanie Plunien Tel. 05601/7012 

Montag 16.00- 17.00 Spaß ‚Bewegung ‚Spiel ab 3 Jhr, Enrico Fabian 
14.45- 16.00 weiterf, Geräteturnen ab 6 Jahren Enrico Fabıian 
15.00- 16.00 Spielu. Spaß an Geräten ab 3.Jhr Gisela Weinch 
16.30- 18.00 Geräteturnen ab 7 Jahren J.JanservS.Diederichs 
17.15- 18.30 Mädchen Stef. Plunien 

Mittwoch 15.00- 16.00 Hinführung Geräteturnen ab 4J. Schäter/Roos 
16.00- 17,00 Hinführung Geräteturnen ab 4J. Schafer/Hennen 
17.00- 18.00 Mädchenturngruppe Plunsen/Wojanowsky 

Freitag 15.00- 16.00 Geräteturnen ab 5 Jahren } 
16.00-17.00 Geräteturnen ab 7 Jahren Fabian/Wojanowsky 
15.00-16.00 ind Kind-Turnen Inge Achtermann 



E— Tel. 06501/2061 Z IN S S 
Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 
Abteilung: VOLLEYBALL Burkhard Disch Tel.0651 /74714 

Montag 17.00- 18,00 Projekt Schule und Verein B. Disch Saar-Mosel-H. 
18.00- 20.00 _ Herren II Marcus Bischoff St. Nik, Halle 
20.00- 22.00 Freizeitgruppe Edgar Fusenig St. Nik. Halle 
17.00- 18.00 Mädchen B. Disch St. Nik, Halle 
18.00- 20.00 Herren | B. Disch St. Nik. Halle 
20.00- 22.00 Damen | Markus Bollenrath St. Nik, Halle 
18.30- 20.15 Damen II MBeautier St. Nik. Halle 
15.00- 16.30 Nachwuchs Mädchen (ab 11 J.) B. Disch/M. Beautier St. Nik. Halle 
16.30- 18.00 ab Juli/Leistungsgruppe Mädchen n.n. St. Nik. Halle 
18.00- 20.00 Herren IIl Christoph Hänold St. Nik, Halle 
20.00- 22.00 Herren II sellbständig St. Nik. Halle 
20.00- 22.00 Senioren Reinhold Lukas Gymn. Halle 

i 18.45- 20.30 Herren I + II Burkhard Disch St. Nik. Halle 
\ 14.00- 16.00 Damen II Michae!l Beautier St. Nik. Halle 

16.00- 18.00 Damen | Markus Bollenrath St. Nik. Halle 

Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 
9.00- 10.00 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 

10.00- 11.00 "Fit for ever” Marlies Frick TG Halle 
18.45- 19.45 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
14.30- 15.30 Schwimmkurs f. Mutter u. Kind ab 4J. IIse Fuchs Hallenbad 
15.30- 16.30 Schwimmkurs f. Mutter u. Kind ab 4J. Ilse Fuchs Hallenbad 
16.30- 17.00 Wassergymnastik f. Senioren IIse Fuchs Hallenbad 
18.45- 19.45 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
19.45- 20.45 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
9.00- 10.00 Low - Impact - Aerobic Marlies Frick TG Halle 

15.00- 16.00 Wassergymnastik f. jedermann Ilse Fuchs Hallenbad 

‚ weitere Kurse über die Krankenkassen bei uns durchgeführt. Bitte fragen Sie nach! 
können die Kurse besuchen , da Sie über das Biıldungswerk des Landessportbundes automatisch versichert sind !! 

edene Kurse können über die Krankenkasse abgerechnet werden ! Bitte nachfragen !! 

— _ TG Sportstudio ... das etwas andere Studio! 
Öffnungszeiten Trainer/-in TG Sportpark 

9.00- 11.00 Werner Schulz TG Sportstudio 
11.00- 12.00 Marlies Frick TG Sportstudio 
15.00- 19.00 Burkhard Disch TG Sportstudio 
19.00- 21.30 Dagmar Dehner TG Sportstudio 
9.00- 12.00 Anke Schultze TG Sportstudio 

15.00- 20.00 Werner Schulz 
20.00- 21.30 Marlies Frick TG Sportstudio 
9.00- 12.00 Marlies Frick TG Sportstudio 

15.00- 19.00 Burkhard Disch 
19.00- 21.30 Dagmar Dehner TG Sportstudio 
9.00- 10.00 Werner Schulz TG Sportstudio 

10.00- 12.00 Marlies Frick 
15.00- 19.00 Werner Schulz 
19.00- 21.30 Marlies Frick TG Sportstudio 
9,00- 12.00 Anke Schultze TG Sportstudio 

15.00- 19.00 Werner Schulz 
19.00- 21.30 Gisela Weirich TG Sportstudio 
14.00- 17.00 im Wechsel TG Sportstudio 
10.00- 13.00 im Wechsel TG Sportstudio 

nach gesundheitssportlichen Gesichtspunkten . 
ar kommt durch die individuellen Trainingspläne besser zur Geltung !! D. h. ‚die Wirbelsäule und die Gelenke werden geschont. Die allgemeind 
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(Fortsetzung von Seıte 16) 

Tel. 0 65 01 / 42 35 

Stellen ab. Man lief sich warm und dehnte 
Endlich um 9.00 Uhr war es sow 
Beine setzten sich in Beweg 
auch 18 Beine der TG-Iler (einer mit Aus 
ten auf das Treppchen: Rainer Schrc 
zwei Neulinge: Karın und Axel Link 

eit 

Hecket, Fritz Hölzle, Johannes Heckel, Man- 
fred Scheuer und Uwe Lellinger}). Begeiste- 
rung am Straßenrand: ca. 500.000 Men- 
schen an der Strecke. Dıe sonst so kühlen 
Nordlichter sorgten für Stimmung, denn 

LEICHTATHLETIK 

Verleihung der Sport- und 
Leichtathletikabzeichen 1994 
Peter Hänold erhielt das Deutsche Sportab- 
zeichen in Gold mit der Zahl 30. 

Zum Frühlingsanfang hatten die Sport- 
abzeichenprüfer der TG Konz, Simone Thul 
und Winfried Weires, zur Verle: hung der Deut- 
schen Sport- und Leıchtathletikabzeichen 
eingeladen. 59 jJunge und junggebliebene 
Sportler konnten im Laufe des Jahres 1994 
die Anforderungen des Deutschen Sportab- 
zeichens erfüllen. Ausdauer, Kraft, Hoch- 
o.Weitsprung, Schnelligkeit und Schwimmen 
bilden dıe fünf Gruppen, ın denen jeder al- 
ternatıv eine bestimmte Vorgabe erfüllen 
muß. Es kommt also nicht nur auf eıne eın- 
zelne Sportart an, sondern dıe Vielseitigkeit 
eines jeden soll unter Beweıs gestellt wer- 
den. Die Sportabzeichen wurden verliehen 
ın Bronze, Silber und Gold, gestaffelt nach 
Anzahl der Wiederholungen. Peter Hänold 
hat bısher die meisten Wiederholungen ge- 
schafft. Er erwarb das Sportabzeichen zum 
dreißıgsten Mal 
Außerdem erhielten noch 40 Sportler das 
Leichtathletik-Abzeichen. Dieses Abzeichen 
wırd ın drei Stufen verliehen, je nach Leistung 
ın: Bronze, Sılber und Gold. Hierbei ist das 
Leichtathletikabzeichen in Gold eın jährlicher 
Fıtneß-Test, der dıe Anforderungen des Deut- 
schen Sportabzeichens deutlich übertrifft 

Geehrt wurden 
Deutsches Sportabzeichen: 
( Zahl ın Klammern = Anzahl der Sportabzei- 
cr In amt) 

Schülerinnen: 
Bronze: Tına en (1), Elisabeth 

Lehrr 

We 

nn (1), Hıldegard Lehmann (1). 

'aud Lehmann (1), Melanıe 
Maxminı (1). 

Silber: Inga Derstappen (2) 
Gold: Eıleen Sofka (3), Sımone Brech (4), 

Hanna Grundhöfer (4). 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 112 * 54329 Konz 

t: 24000 

ng, darunter 

r und 

Der Rest 
gestandene Marathonis: Gaby Brech, Doris 

LEICHTATHLETIK/LAUFTREF 
' 10. Hamburg M 

ı unsere Far 

toll an. So vergıng hneil dıe Zeıt, und 

eme, das 

Be Zzu erreichen 
J'eichzeitig Deuts 

jer Klasse M50 
Schröder ın der Superzeıt von 2 

erfüllt 
Hier die weiteren Zeiten: 

Fritz Hölzle 2:50:34, 
Uwe Lellınger 2:58:24, 

Schüler: 
Bronze:Markus Nerschbach. 
Silber. Timo Birkel (2), Marc Brech (2), 

Thomas Meyer (2) 
Gold: Andreas Duhr (3), Jorg Skalbanıa (4), 

Marco Weires (6). 

Jugendliche: 
Bronze: JanBöhmfeldt;Michael Donkel, 

Thomas Nerschbach 
Silber: Michael Rıehm (2) 

Erwachsene: 
Bronze:Heike Clemens (2),Dors Heckt 

Hildegard Noe (2). Vera Schr pgl 
Ursula Wıllmann (1} 

Gold: Marıa Crumbach (3), Heide Theıs (3), 
Christine Hollen (4), Sımoı 
Gi Helfrich (5), Waltraud 
Skalbanıa (5), Gertrud Weires (6) 
Gısela Hertel (9) 

2) 

Bronze:Joachim Fehr (1), Thorsten Weire 
Silber: Hans-Jürgen Adam (3), Ernst 

Kletke (3), Bernd Hänold (4) 
Andreas Mangrıch (4) 

Gold: Werner Meyer (3) Manfreci Sprunker (3), 
Uwe Lellinger (4), Walter Mangrıch (4), 
Ekkehard Neurath (4), Alfred 
Ebeling (5), Wolfgang Skalbanı 
Winfned Werres (7), Thomas Reuter (8), 
Reiner Frick (8), Wolfgang Hertel (9). 
Ferdinand Wecker (9), Erwin 

). Da- 
mit hat sich fur unseren Rainer eın Traum 

Axel Link 3:43 

An dıeser Stelle nochmals herzlichen Glück- 
wunsch an Raıner, Karın, Gaby, Doris, Axel, 
Fritz, Manfred und Johannes. Das nächste 
Marathon-Abenteuer ıst schon in Vorberei- 
tung: der 100. Boston-Marathon im April 
1996. Amerika, wir kommen! 

Uwe Lellinger 

Altenhofen (10}, Franz-Josef 
Kisegı (10), Herbert Fischer (12), 
Hermann Schmitz (16), Wolfgang 
Hohl (17), Hubert Kaiser (18), 
Klaus Borsch (26), Peter Hänold (30). 

Leichtathletikabzeichen: 

Silber: Natalıe Böhmfeldt, Nina Derstappen, 
Johannes Kaiser. Franz-Josef Kisegi. 

Gold [Schülennnen]: 
Tına Boesen, Simone Brech, Inga 

stappen, Hanna Grundhöfer, 
a Grundhofer, Elisabeth 
nann Hıldegard Lehmann, Eileen 

Sofka, Nicole Böhmfeldt. 
Gold {Fr: ]: 

anıa, Marco Weires, Ingo 
sel, Jan Bohmfeldt, Thomas 

Jurgen Adam, Erwin 
fen, Herbert Fischer, Reiner 

nd Hanold, Peter Hänold, 
g Hertel, Wolfgang Hohl, 

Kletke, Walter Mangrich, 
d Neurath, Thomas Reuter, 

Schu, Wolfgang Skalbanıa, 
iınand Wecker, Thorsten Weires, 

Verleihung der Sport- u. Leichtathletikabzeichen ım Restaurant Römerstuben in Konz 

Qrr 



LEICHTATHLETIK 

Sieben Titel für die 
TG Athleten. 

Wie ein Jahr zuvor wurden dıe Bezırks- 
meisterschaften fur Schuler ım Wehr 
büschstadıon ın Daun ausgetragen. Damals 
hatte Marco Weıres den einzıgen Tıtel für dıe 

LG Saar-Mosel (TG Konz) mit 1,35 m im 
Hochsprung geholt. In diesem Jahr kamen 

gleich sieben Titel auf einmal zusammen 
Marco gelang es wıe im letzten Jahr den 
Hochsprungwettbewerb für sıch zu entscheı 
den. Mit 1,42 m wurde er Bezirksmeıster ım 
Hochsprung der Schüler M 13. In der glei- 
chen Disziplin schnappte Elisabeth Lehmann 
sich einen Titel als Bezirksmeisterin der 
Schülerinnen W 12 mit einer persönlıchen 
Bestleistung von 1,30 m. Thomas Meyer 
langte gleich zweimal zu, einmal im 60 m 
Hürdenlauf und im 1000 m Lauf der Schuler 
M 13. 
Tina Boesen siegte im 50 m Endlauf der 
Schülerinnen W 13, im Weitsprung mıt 4,74 
m und als Schlußläuferin der Madchenstaffel 
erreichte sie nach einer spannenden Aufhol 
jagd als erste dıe Ziellinie 

Ergebnisse und Platzierungen der TG Athle- 
ten: 

Schüler M 15: 
75 m Endlauf: 3. Jan Böhmfeldt 10,05 s 

(= Quali für Rheinlandmeisterschaften ) 
1000 m: 4. Jan Böhmfeldt 3:11.11 mın 

Schüler M 14: 
75 m Endlauf: 2. Thomas Nerschbach 10,96 s 

Schüler M 13: 
50 m Endlauf: 2. Marco Werıres 7,49 s 
60 m Hürden: 1.Thomas Meyer 11 
1000m: 1.Thomas Meyer 3:28,20 mın, 

2. Marc Brech 3:36,5 5 mın, 

Hochsprung: 1. Marco Weıres 1,42 m 
Weitsprung: 3. Marco Werıres 4,63 m 

Schüler M 12: 
50 m EL:7. Ingo Wiesel 8,02 s ( VL 7, 
1000 m: 
Weitsprung: 

s)) 
5. Ingo Wiesel 3:40,39 mın, 

2. Ingo Wıesel 4,05 m 

Schüler M 11: 
50mEL: . Markus Nerschbach 8,57 s, 

Weitsprung:5. Markus Nerschbach 3,35 m 

Staffel 4x50 m: 
Schüler B (Jahrg. 82/83): 
2.Platz ın der Besetzung. 

Markus Nerschbach 84, Wıesel Ingo 83, 
Thomas Meyer 82, Marco Weıres 82, 

Zeit: 29,91 sec 

Schülerinnen W 13: 
50 m Endlauf: 1, Tır 
Weitsprung: Tına E 
Hochsprung: 3. Tına E 

Schülerinnen W 12: 
50 m Endlauf:4. Eisabeth Lehmann 8,0( 

7, Christiane Kar! 8,C 

Mana Cle 

60 m Hürden: 4, Chrıs 2 
Hochsprung: 1 Lehmann Elısabeth 1,30 m, 

4. Mana Claus 1.12 m 

5. Chnstiane Karl 3,83 m Weitsprung: 
6. Elısabeth Lehmann 3,83 m, 

7. Marıa Claus 3,81 m 

Schülerinnen W 10: 
50 m Endläufe: 4. Lena Grundhofer 8.21 s, 

7. Katrın Muller 8,51 s, 
12. Stefanıe Ulrıch 8,98 s, 

14. Hıldegard Lehmann 9,28 s, 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 112 ® 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/42 35 

}\., 

3, Lena Grundhofer 3,86 m, 
5. Katrın Muller 3,69 m, 

10. Stefanıe Ulrich 3,33 m, 
Schlagballwurf:3 Hildegard Lehmann 27 m 

Weitsprung: 

Staffeln 4x50 m: 
Schülerinnen B ( Jahrg. 82/83 ): 
1.Platz ın der Besetzung 

Chrıstiane Kar! 83, Marıa Claus 83, 
Elısabeth Lehmann 83, Tına Boesen 82, 

Zeit: 29,79 s 

Schülerinnen C ( Jahrg. 84/85 ): 
2 Platz ın der Besetzung, 

Stefanıe Ulrnch 85, Hıldegard Lehmann 85 
Katrın Muller 85, Lena Grundhofer 85, 

Zeıt 33,07 s 

Winfried Weires 

Foto: Wolfgang Muller 

tachon ın Daun. 

Stetame | 
ıbach, 2.Reihe: Wintned Weires , Marco Weires, Thoma 190 W Markus Ner 

3 Reihe: Tina Boesen, Elisabeth Lenmatnn, Mänd ( ; Ohnstane Karl, Bernd Hild, 
4 Reihe: Jan Bohmtelat Marc Brech, Thoma schbach 
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Wir macha‚n den Weg frei! 

LE,CHm'”-"_ET„( st r Rıchm und Rıemann haben dıe Qual- — Die LG Saar-Mosel hat 
zu den nationalen B-Jugend-Titel 

kampfen bereits ın der Tasche wieder drei B-Jugendliche 
e e H H “ ” 

Riehm-Junior sieben Meter . im “Rennen” ? 
b rt AUSZı 'hen Volksfreund 

verbesse M 
Michael Riehm Rheinlandmeister 

R Ü erwurf, TVG-Werfertag: Peter Baxevanis verlor das ET 
itzen- n Frankfurter Kl n n Spitzen-Duell gege ose ch zu Begınn der Saıson 1995, am 1. 

rtag der TVG Trier \ ® (- bm -) Wenn der Vater mıt dem Sohne '”y'\‘ 'f ( " W‚/ ‚‘ T;”T; j98'0?1739?9 MICh87 
Als "Hauptverdienst seines Vaters und Trai M e P m auf 62,08 m, Damıt hat er die Qualifikati- ners” bezeichnet Hammerwurf-Mentor Ernst f M SA {-Titelk 

Klement dıe Fortschritte Michael Rıehms. Um R WT ; I” ?th|<|}uK NO \?va 
sıeben Meter auf einen Schlag verbesserte I ” ; _“ ‘.„ r >‘L'£ AA zyx.4(—zl_efl GEl jor 1978 geborene B-Jugendliche seine I „}< \;[x IC _u,>,w te er sıch den Bezırksmeister- 

personlıche Bestleistung auf 62,08 m En E 
Rıehms Vater Karl-Hans war mehrmals ."; 1 7 meister der mannlıc men Jugend-B. 
Weltrekordhalter, übertraf als erster Deut l‘a"ä ‚/ ' “mf I VM SM Idw?m I.dnde:e e scher dıe BO0-m-Marke, gewann 1984 Olym- x SSS ö8-Silbe ‘ Treupchen: Platz 3 ım Weıtsprung mit 5,79 

Vor Alexander Rıemann (57,84 m) gewann \“*‘ä; E " _” f "’„‚'( ‘)\ }’l;y\„‘\vl‘_"'gnx:v; J(_‘(;HO SCn 
tende junge Rıehm den B 

an-Werfer 

der fur Konz sta 

Jugendwettbewerb beım 1. S 
nfalls eine Woche spater, ım Rahmen der 

tay des TV Germanıa Trner ım Moselstadion a N n "„ "‘> ; ' }"";|“"; (";(lllhzé’ente e|r 
“Michaels Weıte hat Alexander regelrecht ter ur } ; „; „‚m‚. .x::\{:Z:LSV;|%'V(?!eLI;:]S- konsterniert", erklarte Klement, ıst Sıch aber kollege Michael Biewers erzielte Rang 6 im 
sicher, "daß auch Alex im Laufe dıeser Saı 800m Lauf . 
SOn noch Reserven freimachen kann”. Fest 

Wınfried Weires 

E 20zum 



LEICHTATHLETIK/LAUFTREFF 

LG Saar-Mosel im Aufwind! 
Kids der TG Konz erfolgreich im Fünf- 
kampf.!!!!! 

Anlaßlıch der Bahnsaison-Eroffnung ın 
Bernkastel-Kues testeten vier TG Leichtath 
letinnen und -athleten ıhre Vielseitigkeit, Fur 

Schülerinnen und Schuüler waren dıe 3. of 
fenen Kreismeisterschaften in den Block- 
wettkämpfen ausgeschrieben 
Tina Boesen und Marıa Claus starteten ım 
Block “Sprint/Sprung": 50 m Lauf, 60 m 
Hürden, Weitsprung, Hochsprung und 
Schlagballwurf, 
Thomas Meyer und Ingo Wiese! wählten den 
Block “Lauf”: 50 m Lauf, 60 m Hürden, Weıt- 
sprung, Ballwurf, 1000 m. 
Thomas Meyer absolvierte die 60 m Hürden 
in guten 12,2 Sekunden. Leider mußte er 
danach den Wettkampf aufgrund einer stark 
schmerzenden rechten Ferse abbrechen. 
Ingo Wiesel zeigte seine besondere Stärke 
im Ballwurf, Er warf den 200 gr Ball über eine 
Distanz von 47,50 m. 
Die einzelnen Ergebnisse, : 
Block “ Sprint/Sprung” ( 50 m, 60 m Hür- 
den, Weitsprung, Hochsprung, Schlagball- 
wurf ) 
Schülerinnen: W13: 
1.Tina Boesen 
(7.4s-12,3s - 4,33m - 1,26 m - 
2047 Punkte 

29,50 m) 

Konzer NBchwu[chs: . 

Flink wie ein Wiesel 

Beim Saisoneröffnungs-Sportfest der LG 
Koblenz-Rhens im Stadion Oberwerth er- 
reichten alle angetretenen Nachwuchs- 
Leichtathleten der LG Saar-Mosel erste Plat- 
ze. Maria Claus und Ingo Wiesel starteten in 
fünf Disziplinen, in der Reihenfolge eines 
Blockwettkampfs. 
Die Ergebnisse: 
Altersklasse W13. 
50 m: 1. Tına Boesen 7,63 
Hochsprung: 2. Boesen 1,30 
Weit: 3. Boesen 4,37 
W12: 
Schlagball: 
1. Maria Claus 32,50. 
Hoch: 1. Elisabeth Lehmann 1,24. 60 m 
Hürden: 2. Claus 12,82. 
Weit: 4, Claus 3,88. 50 m 
5. Lehmann 7.98. 
M13: 
1000 m: 1. Thomas Meyer 3:24,16 
M12: 
Ball: 1. Ingo Wiesel 43,50. 60 m 
Hürden: 2. Wıesel 12,33. 
Weit: 2. Wıesel 4,06 
50 m: 3.Wiesel 8,25 
1000 m: 2, Wiesel 3:42,88 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbgergn’ng 112 * 54329 Konz 
Tel. 065 01 / 42 35 

}\., 

Aushangen vor dem Funfkampf ın Bernkastel-Kues 
v.l.: Ingo Wiesel, Marıa Claus, Thomas Meyer, Tına Boesen 

Schülerinnen: W12: 
2.Marıa Claus 
(8,1 8127 5398 m 
1826 Punkte 

1,14m - 31,00 m) 

Block " Lauf” (50 m, 60m Hurden, Weıt 

sprung, Ballwurf, 1000 m ) 

Schüler: M12: 
1. Ingo Wiesel 

(7,8s-13.0s 
1763 Punkte 

3,98m - 47,50m - 3:51,2 mın) 

Winfned Weres 

Im Stadıon Koblenz Oberweth, v.l. Thomas Meyer, Ingo Wiesel, Ehsabeth Lehmann, 

Marıa Claus, Tına Boesen, Hildegard Lehmann 

Aus dem Tnenschen Volksfreund vom 08.05.95 



Natur pur 
genießen Sie mit jedem Bissen Brot, den 
unsere Bäcker liebevoll für Sie backen. 
Sauerteigbrote - 
von Natur aus gut! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 
KONZ-Oberemmel 

Altenbergstraße 1 * Tel. 06501/15817 
KONZ * Granastraße 58 * Tel. 06501/5289 
KONZ * Brunostraße 56 * Tel. 06501/7997 
KONZ * Im Rewe-Center * Tel. 06501/2277 

MODEN 

Die gute Adresse für 
Mode in Konz 

Ein Besuch bei uns 
lohnt sich immer. 

54329 Konz * Granastr. 41 @®0 6501 / 2527 

Ratskeller 

Theodor-Heuss-Str. 2 - Tel. (0 65 01) 32 80 
54329 Konz 

@ "Spezialitäten" aus der Fleischerei 
@® Bekannt für Schwenk-/Spießbraten 

® Fleisch und Wurst von deutschen Bauern 

ALFRED HEINZ 
Versicherungsfachmann (BWV) 

Geschäftsstellenleiter der 
PROVINZIAL 

Versicherungsanstalten der 
Rheinprovinz 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 114 

Telefon + Fax (0 65 01) 28 72 

Am Markt I1 * 54329 Konz * Tel. 063 01/22 58 

Verschiedene Räumlichkeiten, 
geeignet für alle Familien-, Betriebsfeiern. 

Gerne hefern wir auch kalt-warme Buffets außer Haus 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

FE \‚\,\ ‚\/\_‚»\/ X< / 5 

Werner Müller GÜNTERHEIN G i erner uhNer A 

Maschendraht - Wellengitter - Knotengeflecht 
Sechseckgeflecht - Schweißgitter - Draht 

Nägel - Schrauben - Drahtwaren 
Seile - Ketten - Rollen - Weinbergsbedarf 

54321 Konz - Bahnhofstr. 16 + Postfach 1168 
Telefon 06501/3021 - Telefax 06501/3193 

L} ÜI-Gas1euerung M Wärmepumpen IM Sanitäre Anlagen M Kundendienst IM 

==LANGES 
— Sanitär - 

Henzungsbau_ 

Brunostr.86 54329 KONZ Tel.06501-3736 

252 



. SCHWIMMEN/WASSERBALL 
Ka 

In der Schwimmerfamilie... 
... gab es im letzten Quartal gleich drei Er- 
eignisse, die eine große Fete und das „Auf- 
reißen eines Bierfasses“ rechtfertigen wür- 
den. 

So feıerte unser Abteilungsleiter Wılli 
Bartholome am 31. März seinen 60. Geburts- 
tag. Geburtstag. Gleichzeitig beendete er 
seine berufliche Tätigkeit beı der Polizeı und 
wechselte ins Pensionärsdasein. Damit es 
ihm hier nicht allzu langweilig wird, hat er kurz 
nach dem Jahreswechsel 94/95 dıe Traıning- 
kooperation zwischen dem Schwimmsport- 

verein Trier und der TG Konz ins Leben ge- 
rufen. Damit auch ganz sicher keine Lange- 
weile aufkommt, hat er die Wettkampf- 
mannschaft des SSV ebentfalls kurzerhand 
mit übernommen. 
Unser Bild zeigt die Aktivensprecherin Mela- 
nie Riske bei der Gratulation und Übergabe 
eines Präsentes. 

„Neptun sucht süße Nixe“ unter Chiffre 
54329 ... oder so ähnlich hätte dıe Kontakt- 
anzeige lauten müssen, wenn unser Wasser- 
balltorwart Wolfgang Kronenberg seine Anja 

(geborene Ehlen) nicht beim gemeinsamen 
Schwimmtraining in der TG Konz kennen- 

Vielseitigkeitsschwimmen 
beendet! 

Kugel und Sprünker unter den „Ersten Drei” 
Der Tag der Kurz- und Mittelstrecken schloß 
Anfang März im Hallenbad der Bereitschafts- 
polizei in Wengerohr den diesjährıgen 
Vielseitigkeitspokal ab. SSV-Schwimmer 
Markus Rief gewann die Herrenwertung Sou- 
verän mit 2142 Punkten vor Michae! Kugel 
und Alexander Sprünker von der TG Konz. 
Michael Kugel zeichnete sich zusätzlich 
durch persönliche Bestleistungen über 200 
m Brust (2:38,24 Min.) aus. Uber 100 m Brust 
konnte auch Alexander Sprünker seıne Best 
marke auf 1:16,35 Minuten herunterschrau 
ben. Bei den Damen gelang Titelverteidige 
rin Natascha Raab vom PSV Wengerohr wıe 
im letzten Jahr ein Start-Ziel-Sıeg. Mit 1545 
Punkten nahm sie auch in diesem Jahr den 
Pokal mit nach Hause. Mit 1174 Punkten be 
legte Eva Trauden Rang vier und war damıt 
die beste TG-Schwimmerin, Uber 200 m 
Rücken stellte sie in 2:48,1 Minuten ıhren 
eigenen Vereinsrekord eın., 

Weitere Plazierungen der Vielseitigkeits- 
wertung: 

Herren: 
8. Robert Detering 990 Pkt., 
11, Oliver Scheer 657 Pkt., 
12. Thomas Heckel 650 Pkt. 

un GE 

gelernt hätte. Anfang April haben die beıden 
siıch auf dem Konzer Standesamt das Ja- 
Wort gegeben. Das erste „reinrassıge" 
Schwimmerehepaar von Konz begann set- 
nen gemeinsamen Werdegang Anfang der 
Achtziger Jahre ın der Jugendschwimm- 
gruppe unserer Abteilung. Zwar hat Anja 
Kronenberg ihren Badeanzug selt nunmehr 
acht Jahren sprichwörtlıch an den Nagel 
gehängt, ıst aber mıt der Gruppe „Just for 
Fun“ im Show-Dance weıterhıin sportlich ak- 

tiv. Wolfgang Kronenberg wechselte nach 

Beendigung seiner Schwirmmerlaufbahn wıe 
viele ehemalıge Wettkampfsportler in unse- 

Damen: 
6. Sylvia Mackenberg 1103 Pkt 
7. Corneha Carl 1033 Pkt. manni 
Jugend: 
4, Jens Helpenstell 856 Pkt 
7. Stefan Scheer 713 Pkt., 
9. Patrıc Klınk 679 Pkt 

weibl. Jugend: 
10. Juha Muller 667 Pkt 

Text: Achiım Bartholome 

Auftakt zum 
2. Mannschaftspokal 
der Schwimmer 

Mitte Februar fand ım Hallenbad der Bereit 
schaftspolzei ın Wengerohr der erste Durch 
gang des dıesjähriıgen Mar haftspokals 
Mosel statt. Beı dieser Veranstaltung bilden 
die Ergebnisse von verschedenen Einze! 
und Staffelwettbewerben, dıe ın vier Durch 
gängen an jeweıls unterschiedlichen Aus 

gung;;orten erzielt werden, die Gesamtveer 

tung. Trotz hervorrac 
fehlte den Konzer Schwirnmern in er Mannn 

schattswertung das beruhmte Quer 

Gluck. Bei den Mannern erreichte die Mänt 

jer Einzelleistungen 

tchEeN 

Abteilungsleiter: Willi Bartholomae Ä>' 
Mowenweg 3 * 54329 Konz > ° 
Tel. 065 01 /30 44 

re Wasserballmannschaft und leistet dort 
wertvolle Dienste. 

Zu einem Meister im Schwimmsport hat es 
nie gereicht. Das soll nicht heißen, daß er 
schlecht war. Aber auf den diversen Meister- 
schaften erreichte er eben immer „nur” Rang 
zweı oder drei. Auch nach seinem Wechsel 
zu den Wasserballern hatte er mıt der Tıtel 
jagd kein Glück, Da war es kein Wunder, daß 
Stefan Petrı dıe Nase endgultig voll hatte und 
sıch sagte, daß es mit dem Meıster eben wo 
anders klappen muß. So legte er ım Marz 
dıesen Jahres beı der Trierer Handwerkskam- 
mer dıe Meisterprüfung ım Konditorfach er- 
folgreich ab. 
Ich gratulıere diesen Mitgliedern im Namen 
der gesamten Schwimm- und Wasserball- 
abteilung und wünsche ıhnen fur dıe Zukunft 
alles Gute! 

Euer Achim Bartholome 

PS: Ubrigens gehort auch unsere Abteilung 
in diesem Jahr zu den Jubılaren, Mit der 
Gründung des alten „SC 70" durch Gerd 
Tietze wird in Konz nunmehr seit einem Vier- 
teljahrhundert aktiv Schwimmsport betrie- 
ben!!! 

schaft des Wıttlicher TV mıt eınem Vorsprung 

von 11,6 Sekunden vor der TG Konz Platz 
1. Beı den Damen bot sıch das gleiche Bıld 
Hıer benotigten die Schwimmerınnen des 
PSV Wengerohr genau 13:35,33 Minuten, 
um vor dem Team der TG Konz den Sıeg 
nach Hause zu schwimmen. Persönliche 

Bestzeıten erbrachten Michael Kugel über 
100 m Freıistil (56,6 Sekunden) und 100 m 
Rücken (1:08,98 Miınuten), Alexander 
Sprunker uber 100 m Brust (1:15,89 Mın.) 
und Thomas Heckel uber 100 m Freıstil 
(1:13,33 Mın.) 

Plazierungen: 

Herren: 
1 Wittlicher TV 11:35,33 Minuten, 
2 TG Konz (1. Mannschaft} 11:46,92, 

SV Wengerohr 12:C M 
4, SSV Tner (1. Manns aft) 12:08,81 
5. SSV Tner (2. Manns aft) 13:41,33 

6. SFG Bernkastel-Kues 14:05,00, 
7, 1G Konz (2. Mannschaft) 

Damen: 
1 PSV Wengerohr 13:21,56 

2. TG Kounz 13:36,89 

Mannschaft) 14:08,99 
4, SFG Bernkastel-Kues 14.33,38 

5 Wittlicher TV 15:4 

6 SSV Tner (2. Mannschaft) 16.16,76 

Text: Achim Bartholome 
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Hausmacher aus eigener Schlachtung 

a MEISTERBETRIEB </"\ Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Josef Hoffmann 

HOFFMANN 
54329 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 0 65 01 / 3508 

E 

FÜR DEN. DER DAS a —— 
BESONDERE LIEBT —— — 

® Sanitäre Installationen ® _ Gasheizungen 
DIE BRILLE ® Rohrreinigung@ Kundenservice 

Thomas Lauer + Meisterbetrieb 
54329 Konz-Karthaus » Trierer Straße 5 

K ON Telefon 06501/47 11 KONZ-AM MARKT- 17 . 

/Semmel 
Stubchen 
W: D Bnr aın Ehhrcllen 2in 
WMmaläacawémm 

wahl an knusprigem Brot und Brotchen 

m«J ARINKA 
Maßanfertigung ın Stoff & Leder 

eten eine ]UL'L A 
a Torten zu jederT 

l Granastı. 88 + 54329 Konz * Tel. (0 65 01) 77 
Niederleukener Back GmbH 

Öffnungszeiten: | Auf Tommer 9 * 54329 Konz-Konen * Tel.0 65 01/1 74 42 
Mo.-Fr. 6 30-13.00 + 15.45-18.15 

Sa. 6.30-:12.00 * Mil. nachmittags geschlossen 

. n | Basteln - Ih? ;1;bby? 
Dann sind Sıe bei uns an der richtigen Adresse! 

Riescnauswahl auf zweıi Etagen - 
Sumtliches Zubehor fur 

. Scidenmalerer - Hinterglasmalerei - Trockengestecke 
Av Puppenbasteln - Modelheren - Aquarellmalerei w 

eb H. Tomos Konzer wfltxnger Str. 24, Kon?Z PG/)i(')‘HI(I)‘/.’/ GmbH 
Schulbedart - Schreibwaren - Büurobedarf 

Zeichenbedart - Spielwaren - Bastelbedarf 
545329 Konz, Römerstraße 74, Tel. 06501/3025 

Tel.: 0171 / 4330075 oder 0171 / 4202535 
Eine der besten Adresssen in Sachen Führerschein, 

Df 



Bereits innerhalb der 
„ersten 100 Tage“ ... 

... kann dıe seit Antang des Jahres beste- 
hende Trainingskooperation zwischen dem 
Schwimmsportverein Trier und der Turn- 
gemeinde Konz, neben den wöchentlichen 
Schwimmterminen, auf ihre erste größere 
Veranstaltung zurückblicken. Die Osterferi- 
en wurden dazu genutzt, um unter Anleitung 
von Coach Willi Bartholome ein gemeinsa- 
mes Trainingslager auszurichten. Austra- 
gungsort war das Sportschwimmbecken 
sowie einige diverse Sozialräume im Trierer 
Stadtbad. Krafttraining, Lehrfilme zur Verbes- 
Sserung der verschiedenen Schwimmstile, 
Ernährungsvorträge und zehn Kilometer 
Wasserarbeit war das Tagespensum, wel- 
ches die Leistungssportler beider Vereine 
erbringen mußten. Neben der positiven 
Trainingseinstellung war Willi Bartholome 
vom harmonischen Zusammenwirken beider 
Teams begeistert. Die diesjährigen Rhein- 
land-Pfalz-Meisterschaften auf der Frei- 
wasserbahn sind das langfrıstige Ziel dieser 
umfangreichen Vorbereitungsmaßnahme. 

Text: A. Bartholome 

SCHWir11 ... WASSERBALL 
Bestzeitenwelle „schwappte“ 
über TG-Schwimmer 

In Ettelbruck (Lux.) startete dıe Schwimm- 
abteilung der TG Konz beim 10, „Challenge 
International" mit einem vierkopfigen Team 
Hochkaratige Schwimmstars sorgten beı 
unseren Aktıven fur einen fast unglaublichen 
Motivationsschub und lıeßen dıe Zeiten nach 
unten „purzeln“, Dıe beste Tagesleistung er- 
brachte der Ungar Bela Szabados mıt 51,57 
Sekunden über 100 m Freistil. In der glei- 
chen Diszıplın erreichte Michael Kugel mıt 
persönlıcher Bestzeit den Endlauf seiner Al- 
tersklasse und steigerte hıer seiınen Rekord 
nochmals um zwei Hundertstel auf 56,54 Se- 
kunden. Uber 100 m und 200 m Rücken 
sowie 100 m Brust konnte Eva Trauden ihre 
Bestmarke gleich dreimal unterbieten. Club- 
kameradın Cornelia Carl folgte dıesem Bei- 
spiel und verbesserte ihre 50 m- Freistilzeit 
auf 31,99 Sekunden. Auch Robert Detering 
konnte seine personliche Bestzeit uber 50 
m Freistıl auf 29.81 Sekunden herunter- 
schrauben 
Zeiten und Plazierungen der TG-Schwimmer: 
200 m Freistil/Herren: 
4. Michael Kugel 2:05,89, 

200 m Rücken Damen: 
7. Eva Trauden 2 50 m 

V.n.r.: Cornelia Carl, Michael Kugel, Eva 
Trauden, Robert Detenng 

Freisti/Damen: 
15. Eva Trauden 31,08, 
19. Cornelia Carl 31,99, 
50 m Freisti/Herren: 
7. Michael Kuge! 26,30, 
31. Robert Detering 29,81, 
100 m Brust Damen: 

8. Eva Trauden 1:28,51, 
100 m Brust/Herren: 

4. Michael Kugel 1:13,10, 
100 m Rücken/Damen: 
7, Eva Trauden 1:15,66 

Text und Foto: Bartholome 

Konzer Schwimmer 
„sahnten“ ab! 
Helpenstell und Carl mit herausragenden 
Bestzeiten 

Anfang Mai startete die Schwimmabteilung 
der TG Konz beim Nachwuchsschwimmfest 
des 1. Koblenzer SV 03. Austragungsort der 
Veranstaltung war das Beatusbad der Stadt 
Koblenz. Neben allgemein guten Zeiten und 
Plazierungen waren die Leistungen von zweı 
jüngeren Mitgliedern der Wettkampfmann- 
schaft besonders erfreulich. So steigerte 
Cornelia Carl ihre persönliche Bestzeit über 
100 m Freistil um mehr als 
zwei Sekunden auf 1:11,02 
Minuten und belegte damit 
hinter ihrer Vereinskameradın 
Eva Trau-den Platz zwei. Jens 
Helpenstell erreichte auf der 
gleichen Strecke mit 1:08,24 
Minuten Rang eins und stell- 
te damit ebenfalls seinen per- 
sönlichen Rekord ein. 

Weitere Zeiten und 
Plazierungen: 

100 m Freistil/Mädchen: 
Jahrgang 82: 

7. Monika Metzdorf 1:34,9 
Min., war Ches: 

Jg. 81 

1. Julia Müller 1:20,5 
Jungen: 
Jg. 82: 
3. Christian Schmitt 1:19,0, 
Jg. 81 
2. Stefan Scheer 1:15,0, 
3. Patrıc Klink 1:15,5, 
7, Philıp Rybol 1:27,0, 
Jg. 80. 
9. Andreas Kugel 1:17,2, 
100 m Brust/Mädchen: Jg 82° 5 Monka 
Metzdorf 1:48,8, 
Jg. 81 
5. Janıne Dockendorf 1:41,0, 

Volker Maurer (ganz rechts ım Bıla) 
rste Mal mnit von der Partie i daAs 

Jg 80 
1, Cornela Carl 1:31,2, 
100 m Brust/Jungen: 

2. Jens Helpenstell 1:32,0, 
100 m Rücken/Mädchen: 
1, Eva Trauden 1:17,4 

Text und Foto: A. Bartholome 

Volles Haus beim Luxem- 
burger Schwimmeeting 
Kugel erneut mit Bestzeit 

Beim Jugenameeting ım Luxemburger 

Olymprabad gaben sıch Schwimmer aus al 

B. England, Island, 

Schweden und der Turkeı) dıe „Tur ın dıie 
Hand altung zu 

len Teılen Europas (z 

und verhalten der Ve 

Iinternationalem Flair Aufgrund der extrem 

hohen Pflichtzeiten war Michael Kugel der 

einzige Starter der TG Konz, Durch die un 
gewohnte Konkurrenz war der TG-Schwim 

mer bestens motviert und konnte einıge 

achtbare Plazierungen und Bestzeiten fur 
sıch verbuchen. Die Qualitikatıon für das Fı 
nale uber 100 m Freıistil war seine heraus- 
ragendste Leıistung. Hıer konnte Michael 
Kugel seıne Bestmarke auf 57,68 Sekunden 
herunterschrauben und damıt Platz sechs 
belegen 

Text: Achım Bartholome 



—__ TG-Sportpark-Bar 
Der ideale Treffpunkt für aktive Apres-Sportler 

Coole Drinks 
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Feste fei ie bes milie® Das Topspiel der 
suns W burß'ag' ie das Bei UN® . ‚ Sie 

b Siegesf@i9l ” ciere 
wir 9 

odef.+* } 
' arfekte FES 

TG-Sportpark-Bar, die Erlebnisbar [fi 06501/3512 

Dank an alle Inserenten 

Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden 
Ausgaben unseres Vereinsheftes für die Unterstützung 
unserer Arbeit, Sie allein ermöglichen es uns durch Ihre 

Inserate, dieses Heft herauszugeben. 
Die Zahl unserer Mitglieder und damit der Leser dieses 
Heftes ist weiter angestiegen, So daß die Inserate einen 

noch größeren Empfängerkreis als bisher erreichen, 

KARLSBERG 

URPILS Wir bitten alle Mitglieder, 
unsere Inserenten 

bei ihrem Einkauf zu berücksichtigen. 

99 Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Ludwig-Simon-Straße 21 * 54295 Trier 
Tel. 06 51/3 40 66 

TANZSPORT 
Maiwanderung der 
Tanzsportabteilung 

Hallo Leute! 

Könnt Ihr Euch noch an uns ennnern? Wır 

hatten uns schon mal vorgestellt, damıt Ihr 
beı Ge abt 
Ihr uns Bude eingerannt! (Wa 

Am Sonntag, dem 07. Maı 1995 fand unse- 
re diesjahrıge Maiwanderung statt. Uber 50 
Personen nahmen daran teıl. Beı strahlen- 

enheıt mal reinschaut 

dem Sonnenschein trafen wır uns gegen 

11.00 Uhr am Helenenbrunnen in Euren. Mit 
eınem Bus fuhren wır weıter bıs an dıe neue 
Moselbrücke. Von hier aus wanderten wır 
Iber dıe Mariensäule, den Markusberg zum 

Cafe Mohrenkopf, wo wir Mittagsrast hiel- 
ten, Danach gıng es gestarkt weıter am Cafe 

Waldfrieden vorbei zum Helenenbrunnen, 
jen wır gegen 16.00 Uhr erreichten. Hier be- 
tegen wır wieder unsere Autos und fuhren 

Zzum Gasthaus Luy ın Konz am Berendsborn 
Wır verbrachten nach dem vorbestellten 
Abendessen noch einen schönen Abend, Der 
harte Kern unserer Abteılung fand schließ 

lıch um 22.00 Uhr den Heimweg. Für dıe 
gesamte Organisatıon und Durchführung die- 
ser Maıwanderung zeıchnete Famılıe Overwin 
verantwortlich. Dafür ein herzliches Danke 

schon! 

Helmut Kasel 

jetzt mal ım Ernst: Ihr wißt ja gar nıcht, v 
Ihr verpaßt! Fetziıge Tangos, schwimm 
Walzer, heiße Sambas 

Fun, In der bunt zusamı würfelten 
Jugendtanzgruppe ıst ımm l 1 
Donnerstag wırd das Tanzbeın geschwun 
gen und, dank Harry und Trudchen 
super Tanzlehrer), ın der richtigen Reihenfol 
ge. Also, wer Lust auf Tanzen hat: Tut Euch 
keinen Zwang an und schaut mal rein. Be 

uns Ist jeder willkommen 

Also, bıs dann 

und jede Menge 
] 

INSETE 

Kristina Wojanowskı & Hanna Babbel 



TISCHTENNIS 
Tischtennis der 
kleinen Leute 

Am ersten Maı-Wochenende veranstaltete 
die TT-Abteilung ım Jahre des 110- 

Vereinsjubilaums der TG c drıtten Saar 
Mosel-Pokal. Erstmalıg wurden außer den 
Jugenaklassen auch Wettbewerbe für Da 
men und Herren angeboten. Das sonn 
Wetter hinderte wohl etlıche Tischtennissf 
ler aus dem Bezırk Tner daran, ihrer Sportart 
treu zu bleiben und sich ın der Konzer Saar 
Mosel-Halle einzufinden. Dennoch verbuch 
te die TG fast 200 Starts und konnte 
Tischtennissport auf hohem Nıveau präsen- 
tieren. Samstags blieb es den Schülern und 
Damen vorbehalten, um die Pokale und 
Sachpreise der Porta Nigra Sektkellerei zu 
kämpfen. Besonders erfreulich war es zu 
sehen, daß der eigene Nachwuchs seine 
Spielstärke abermals unter Beweis stellen 
konnte: 8 von 14 Titeln blieben in den eige- 
nen Reihen. Am Sonntag wurde eindrucks- 
voll demonstriert, daß der Generationswech- 
sel im Trierer Tischtennissport noch nıcht voll 
ständig vollzogen ist: so manch „alter Hase" 
konnte dem ein oder anderen „Jungen 
Hüpfer“ beweisen, daß auch mit fortgeschrit- 
tenem Alter noch starke Leistungen moglıch 

sind. Sicherlich muß sich diese Veranstaltung 
innerhalb der nächsten Jahre erst noch ım 
Reigen der traditionellen Meisterschaften € 
blieren. Sie stellte jedoch bereits ım jetzıge 

Rahmen eine Bereicherung des Konzer 
Sports dar. Auch wenn die Ausrichtung eı 
nes solchen Turniers mit sehr viel Arbeıt ver 
bunden ist, so lautete der Tenor unter den 
Helfern dennoch: Es hat auch Spaß ge 

Weibliche Überlegenheit ... 

Die vergangene Saison 94/95 brachte Licht 

und Schatten für die Mannschaften der 
Tischtennisabteilung. Nach zweijahrıger Ab 
stinenz meldeten sich unsere Damen eın 
drucksvoll zurück: Pamela Fritscher, Ch 
na Hau und Christa Bruckmann gelang ın der 
Kreisliga ein glatter Durchmarsch. Abgese 
hen von einer (krankheitsbedingten) Punk 
teteilung im letzten Spiel blieb man nıcht nur 
verlustpunktfrei, sondern beherrschte dıe 
Gegner nach Belieben. Im Fınale des Pokal 
wettbewerbes der B-Klasse mußte selbst der 
Tabellenführer der Bezırkslıga erkennen, daß 
die Konzer Tischtennisspielerinnen zur Zeıt 
nicht zu schlagen sind. In der nachsten Spiel 
zeit werden unsere dreı Spielerinnen noch 
durch Nina Becker und Melanie Fritscher, dıe 
auch bisher schon erfolgreich als Ersc 
lerinnen eingesetzt wurden, komplettiert, Ir 
dieser Zusammenstellung wırd unsecre 6X 

trem junge Mannschaft wohl auch ın der 

610 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Brunostr. 85 e 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/5565 

Sieger Herren E und Senioren: 
von links: F. Holzapfel (Helenenberg), F. Lakatos (Helenenberg), T. Bruckmann, 

H. Stiefel, H. Kolf, M. Fısch, D. Zock (ETuS Konz), D. Bursian (Tner West Euren) 

Die Gewinner: 
Sonja Hartmann (Gelb-Rot, Trier, Damen) 
Chrıstian Weber (TG Konz, Herren B und C) 
Matthias Fısch (TG Konz, Herren D) 
Frank Holzapfel (Helenenberg, Herren E) 

sıan (Trer-West Euren, Senioren) 
alla (Hobby) 

TG Konz, Madchen) 

macht. In Zeıten, ın denen gemeinsame Ak 

tıonen ımmer wenıger v 

eın Weg, um wıe A 
Abschlıießend danı! 

de 

wıe den befreundeten 

und TTC Gelb-Rot Trier f 
Unterstut hne dıe eıne 

arden, ıst auch dıes 

finden aınander 7ı 

htennisabteilung 

Vereinen 

dıe 

ETuUS Kor 
freund Dırk S 

tscher 

hmitt (TG Konz, Jungen) 
J Pamela Fr 

dıeser Große t Yarku 

Auch den Inser ibet!1 Meiser (ETuS Konz, Schülerinnen A) 
schreibung (Schreinere Sportk:stc Adı Kı vic (Gelb-Rot Trier, Schüler A) 

Lınz. TG Sportstuchc sıcherungen N Zecker (TG Konz, Schulerinnen B) 
Schu & Engels, Immobilie Hlode Neu Chrıstoph Bauer (Oberemmel, Schuler B) 
fing) seı q nkt, denn ıhr Engagement ent Andrea Weber (Könen, Schülerinnen C) 

lastet dıe ohnehın stark S! zıerte VE Martın Adrıan (Oberemmel, Schüler C) 
kasse 

Thomas Bruckmann 

Christina Hau, Tramner Stephan Kaıs Damenmannschatt 



BLUMENHAUS 

‚Astrid ’)/(}n/‘/()/ 

Martinstraße 14 
54329 Konz 

"Telefon 065 01 / 25 68 

Bezirkslıga auf den oberen Tabellenplatzen zu 
finden sein. Die erste Herrenmannschaft 
konnte nach zehn Jahren Zugehörigkeit zur 

1. Verbandsliga dem Abstieg nıcht mehr ent 
rıinnen. Die Gründe dafur legen wohl zum eı 
nen ım enormen Verletzungspech (nur vier der 
zwanzıg Spiele konnten komplett gespielt 
werden), aber zum anderen auch ın der man 
gelhaften Chancenauswertung - vor allem ım 
letzten Saisondrittel -. Mıt etwas mehr Kon- 
zentration und Eınsatz ware der Klassener 
halt eventuell noch möglıch gewesen. Die 
zweite Herrenmannschaft durchlebte eıne 
katastrophale Hınrunde, deren Resultat mit 
6:14 Punkte den letzten Tabellenplatz bedeu 
tete. In der Rückrunde wurde von den Routı 

alle Erfahrung ausgepackt, was mıt er 
nlıchen 15:5 Punkten belohnt wurde und 

funften Platz ergab. Im B-Pokal- 
wettbewerb des Kreises Trier-Saarburg war 
erst das Fınale Endstatiıon und Beweıs für die 

V plelstarke der zweıten Garnıtur. Nach 
VerjJungungskur startete dıe drıtte Her 

renmannschaft funos mıt EINE 

nie 

ijen 

eıner 

langen Sıeges 
serle ın dıe Kreisliga-Sarson 94/95, Drei Nach 
wuchsspieler verstärkten dıe erfahrenen Se- 
nıoren und senkten den Altersdurchschnitt miıt 

Chlag um zwanzıg Jahre. Trotz eines 
„Zwischentiefs“ zur Saisonmitte gelang eın 
vorher nıcht erwarteter dritter Platz. Die Se- 
nıoren Helmut Stiefel, Helmut Kolf, Matthias 
Fısch und Karl-Heinz Breidt sorgten im Se- 

Nıoren-Mannschaftswettbewerb der B-Klas- 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne. 

Ihre Astrid Wenzel und Mitarbeiter L 

‘ sPORT‘SON ' EN'MARKT 
< SFOZT-KAISTE 

Paul Linz 

pum‚fi‘ E 0x3 
adidas &- ä‘u'l‘q{‘\ 

ıchen Tischtennis und Badminton ıst 

schöler Smicke !! 
annschaft 

/ 

ınser Partner 

— || 

Aa 
n Kopf bıs Fuß ein!!! 

Badmıinton- und Squashschlägern 
‚egt beı uns ın fachmannıscher Hand 

Bahnhofstr. 23 + 54292 Trier + Tel. 0651 / 14 06 40 Fax + 14 06 55 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER 
innenausbau - treppen ° türen ° verglasung 

riehm +sohn 
schreinerei 

54329 konz * albanstr. 19 + tel. (0 65 01) 22 03 

ch fur einen weıteren Ertolg: nach der 2.HM: Chrıstian Weber 6.00 

bar knapper Erningung des Kreistitels beleg Guido Breidt 5.92 
te man auf der Rheinlandmeisterschaft den Werner Schulz 5.32 
dntten Plat he vierte Herrenmannschaft Stephan Kaiser 3.36 
erspielte sıch ın der zweıten Kreisklasse den Chrıstian Reinsbach 3.00 
achten Rang. Sıe bewies, daß trotz nachlas Otto Weber 1.86 

sendem Ehrgeiz mıt der richtigen Eınstellung 3, HM: Markus Schmitt 3.88 
n den entsc jenden Spielen Punkte zu nut Stiefel 3.85 

holen sınd. Eine Punkte von 10:26 ıst Helmut Kolf 3.79 
zwar keın strahlendes anıs, aber hıer Matthıas Fisch 3.67 

dıe Freude 

tig ım Vordergrur 

a auct schtenn orst Oberkırch 2.44 

jıe nachste Pascal Zımmer 2.06 

Johannes Kaıser 1.86 

Altred Ebelıng 3.15 
Karl-Heınz Breidt 2.94 
Helmut Eıchelsdörfer 2.66 

Hans Rıehm 2.51 
15 Ralph Bergmann 1,94 

Erwin Schu 1.58 

Volker Hermann 1.12 

nach den Vere 

jetz und Marcc 

fürchtet werden, daß vor alle 

und drntten Herrenmannscr 

den Klassenerhalt das Thern 

alle Falle ıst für Spannung ge: 
können wır uns auf eır 

zeıt 1995/96 freuen 

Kar 

Die Ergebnisse im einzelnen: 

Damen: Pamela Fritscher 30:3 
Chrısta Bruckmann 28: 1 Ü . 
Christina Hau 23:3 Wir gratulieren... 

1.HM: Marco Reinsbach 3 
Jurgen Zeın 3 ım € Geburtstag und zur Hochzeit am 

Otmar Treiner } 32.1995: Karl-Heınz Breidt 
Thomas Bruckmann 2 68 zum 60. Geburtstag am 4.4.1995: Helmut 
Ralph Remlınger 1 Kolf 

Raphael Hausen 1.60 Thomas Bruckmann 



TISCHTENNIS 
Saisonabschlußbericht 
der TT-Jugend 
Überraschungen waren an der 
Tagesordnung 

Da man in dieser Saison viele Spieler in hö- 
heren Klassen als nötig einsetzte (z. B. spiel 
ten acht Jugendliche ın Erwachsenen- 
mannschaften mit), ging man gleich mıt ge- 
dämpften Erwartungen ın die Saison. Die 
Jugend und die Schülerinnen hatten das 
schwerste Erbe anzutreten, wurde man ın der 
Saison 93/94 doch in beiden Klassen Kreis- 
und Bezirksmannschaftsmeister und Pokal- 
sieger. Doch in beiden Mannschaften fand 
sich kein einziger Spieler der Meister- 
mannschaften des Vorjahres wieder. Die 
Schülerinnen schnupperten nur einmal 
Wettkampfluft, freuten sich aber um so mehr 
über ihren einzigen Sieg kurz vor Saisonen- 
de. Die Jugend konnte in der Qualifikations- 
staffel nicht immer komplett antreten, und so 
landete man etwas unzufrieden In der drit- 
ten Leistungsklasse. Dort allerdings wurde 
man sicher Staffelsieger. Dıe Madchen- 
mannschaften spielten in der abgelaufenen 
Saison kurios. Gleich im ersten Saisonspiel 
kam es zum vereinsinternen Duell, ın dem 
die zweite Belegschaft überraschend gewin 
nen konnte. Aber diese Leistung sollte noch 
bestätigt werden, denn den einzigen Punkt- 
verlust gab es nur, als man einmal nicht kom- 
plett antreten konnte, was aber zum Staffel- 
sieg reichte. Die erste Mädchenmannschaft 
spielte in dieser Saison nicht ihr ganzes Po- 
tential aus und landete auf einem nıcht zu- 
friedenstellenden Tabellenplatz 
Erfreulich war in dieser Saison das Abschneı 
den der Schülermannschaften. Die Erste 
schaffte in der Qualifikationsrunde sıcher den 
Sprung in die erste Leistungsklasse, wo man 
gut mitspielte Die zweite Schüler, dıe zum 

Gebrüder Wengler schlugen 
bei den Tischtennis- 
Kreisranglisten zu 

Bei den Schülern topp - bei der Jugend hopp 
Mit gemischten Gefühlen schlossen dıe TG 
ler die Kreisranglisten ab. Samstags began 
nen die Schüler(innen). In den kleinen Kon- 
kurrenzen setzten sich dıe Konzer gut ın Sze- 
ne. 

Bei den C-Schülerinnen landeten Tanıa 
Schulz und Chnstine Zimmer auf den Plat- 
zen zwei und drei. Den noch fehlenden Titel 
besorgte Andy Wengler beı den männlıchen 
Kollegen durch einen spannenden Drei-Satz- 

strecke Nach einer kurzen Dursts 
Schüler(inne)n quantıtativ und qualitativ 

Schüter C), Tanja Schulz 

Ende der Saıson ımmer mehr auf E 
gestellung angewiesen war, spielte 
dritten Leistungsklasse eine mitbestimmen 

de Rolle. Fur die größte Uberraschung sorg 

te in dıeser Saıson dıe drıtte Schuler, Alle 
sechs Spieler starteten ohne ıche Erfat 
rung ın dıe Saıson, aber, nachdem mar 

der Qualifikationsstaffel dıe Sache eın 
mal angesehen hatte“, man ın der 
dritten Leistungsklasse als Staffelsieger zu 

n der 

dem er wah Sıeg gegen Vogt (Trerweıler 
rend der Saison noch unterlegen war. Bei den 
A-Schulern setzte sıch ut 1end Ingrıd 
Wodit ohne Nıederlage durch, wogegen 

David Schmitt, der im Vorjahr dıe Klass 
nur eınem S ust gewann, mıt zweı Nıe 
derlagen auf d weıten Platz landı 

Jlern waren Florian Hı 

Leo Wengler am Start. Erstgenannter ver 
spielte die Qualifikatıon zur Endrunde knapp. 
Dafür blieb Leo Wengler bıs zum letzten Spiel 
Oohne Satzverlust. In einem spannenden Spiel 
benotigte er gegen Theın (Pellıngen) ım 
Entscheidungssatz fünf Matchballe, um 

greich zu seın. Da 
nur dıe Halfte aller mog 

t. sondern sıck 

k und 

schließlich mı' 

mıt h; 

hlchen ersten Platz 
man n 

e erspil 

> waren dıe T 

u Chrıistine < 

ler in diesem Jahr auch wieder bei den C- 
vertreten. V4.n.r. Andy Wengler (1. Platz 

(Platz 2 bzw. 3 Schülerinnen C) 

Als Resümee dıeser Saison läßt sich sagen, 
daß man nach mehreren Jahren zwar erst- 
mals ohne eınen Meısterschaftstitel auf Kreis- 
und Bezırksebene blieb, trotzdem insgesamt 
aber sehr zufrieden ist. Auch die Ergebnisse 
der Jugendlichen ın den Erwachsenenmann 

‚ daß eıne anspruchsvolle 
e ser für dıe Entwicklung ei- 

nes einzelnen Spielers ıst, als Tıtel, beı de- 
nen man nıcht gefordert wird. 

Stephan Kaiser 

schafter 

neben den freigestellten M. Fritscher, N 
Bec und P. Zımmer auch mit einer gro: 

ßen Zahl an Spielern für dıe Bezirksrangliste 
qualifiziert 
Nicht so erfolgreich verlief die Veranstaltung 
sonntags beı der Jugend. Chrıstian Reins- 
bach mußte sıch ın der wahrscheinlich aus- 
geglıchensten Konkurrenz der Veranstaltung 
beı dreı Niederlagen mıt dem fünften Platz 
zufrieden geben. Bei den Mädchen mußte 
sıch Vorjahressiegerin Christina Hau dıesmal 
mıt dem zweiten Platz begnugen. Erfreulich 
an dıesem Tag war lediglich dıe Leistung von 

Nina Bı und Jutta Kaiser, dıe sıch mıt 
den Platzen dreı und vıer neben Ch. Hau für 

ranglıste qualifizierten 

Stephan Karser 
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Reinhilde Michels 
Weinbergstraße 60 

54329 KONZ ® Telefon 63 89 
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54329 Konz-Könen M Gewerbegeblet Frischluftraum 
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— |VOLLEYBHLL 
Saison Abschlußbericht 
1994/1995 

Die vergangene Saison ist beendet. Die drei 
Herren und zwei Damenmannschaften blik- 
ken auf eine stimmungsvolle, verletzungs- 
arme und erfolgreiche Saison zurück. 

Herren |: 
Das Aushängeschild der Konzer Volleyballer 
bestätigte den Aufwärtstrend und steigt als 
Bezirksiigameister in die Verbandsliga Rhein- 
land auf. Im Pokalwettbewerb hat man dıe 
3. Runde erreicht und hofft nun auf einen 
attraktiven Gegner. 
Dieser Erfolg ist der Lohn für eine lange Auf- 
bauarbeit der Verantwortlichen und für den 
unerbittlichen, fast professionellen Trainings- 
einsatz der Spieler., 
Mit dem Aufstieg in die Rheinlandliga, der 
schließlich vor der Saison in allen Köpfen 
herumspukte, steht die TG Konz zum ersten- 
mal in der Verbandsliga. 
Weitere Infos über den Meister im Bericht , 
We are the champions". 

Herren Il: 
Die Herren II hatten unter dem Weggang ih- 
rer Steller zu leiden. Zwar konnten diese zu 
den Spielen meist antreten, doch fehlte den 
Zuspielern die ım Volleyball so wichtige Ab 
stimmung mit den Angreifern, „Ende gut, 
alles gut“ war nach dem gesicherten 

Damen | - Mannschaft 
verteidigt guten 
Mittelfeldplatz 

Diese Saison startete die 1. Damenmann- 
schaft erstmals im Spielbetrieb der Kreıs- 
liga(Tner/Mosel/Hunsrück). Trainıert und be- 
treut von Markus Bollenrath, selbst Spieler 
der 1. Herrenmannschaft, startete dıe Hın 
runde am 25.9.94 mit dem Heimspiel gegen 
zwei Favoriten: TV Ehrang II! und TV Morbach 
Ill. Gleich hier stellte sich heraus, daß es für 
uns Konzer Damen, die erst seıt ca. eınem 
dreiviertel Jahr zusammenspielen, großer An- 
strengungen bedarf, gegen solche, weitaus 
überlegenere Mannschaften Erfolge zu erzie 
len. Man verlor die beiden Spiele mıt 0:3 und 
1:3. Die Hinrunde absolvierten dıe Konzer 
Mädels sozusagen als Probedurchlauf für dıe 
folgende Rückrunde. Spiele, dıe gewonnen 
werden konnten, wie z.B. gegen SG-Kol- 
ping Schweich oder TG Konz Il, wurden auch 
gewonnen. Nachdem man sıch auf seine 
Mannschaftskameraden und auch auf seine 
Gegener eingestellt hatte, konnte man nun 
in der Rückrunde Erfolge in spielerisch-tech- 
nischer Leistung, aber auch im mannschaft- 
lichen Zusammenspiel verzeichnen. Dıes 

am dn 

Kurfürstenstr. 15 * 54295 Tier 
Tel. 06 51/7 47 14 

Klassenerhalt dıe Deviıse 
Problematiısch wırd nun der Neuaufbau, da 
Spieler dıe Mannschaft verlassen und das 
Potential ın der dntten Mannschaft noch nıcht 
ausreicht, um die Zweite aufzufüllen. Man 
hofft auf eventuelle Zugänge. 

Herren Ill: 
Es gingen zwar alle Saisonspiele deutlich 
verloren und folglıch belegte unser Nach- 
wuchsteam den letzten Platz in der Kreisliga 
Trier. Doch die „Dritte“ um Trainer Christoph 
Hänold hat nie aufgegeben. Selbst beı er- 
fahrenen Gegnern wurde hochster Eınsatz 
gezeigt. In einem Trainingsspiel gegen den 
Nachwuchs der DJK Pellingen wollte man 
den ersten Sieg einfahren, doch dıe hohe 
Erwartungshaltung bremste den Spielfluß. 
Bis zur nächsten Saison wird nun fließig trai- 
niert. Ein neues Spielsystem mit festem Zu- 
spieler wird einstudiert. Respekt vor dem Mut 
der Jungs, sich diesen Mannschaften zu stel- 
len. 

Damen !: 
Verletzungspech, Studium und Beruf stan- 
den einem besseren Abschneiden ım Weg 
Doch die Leistung der Mannschaft von Mar- 
kus Bollenrath steigerten sıch nach der ma- 
Bıgen Vorrunde. Mittlerweıle hat sıch dıe Stim 
mung ın der Mannschaft wieder stabilsıert 
und man geht mıt viel Wıllen ın dıe Vorberei- 
tung zur nachsten Saıson (Sıehe auch Be- 
rnicht). 

wurde besonders deutlıch, als 
man nun funf Spiele ın Folge 
klar fur sich entscheiden konn- 

te. Besiegt wurden unter an 
derem die Mannschaften 
Trimmelter SV sowie TV 
Ehrang IV. denen man ın der 
Hınrunde noch unterlegen war. 

Trotz starker Motivatıon gelang 

es der Mannschaft nıcht, das 
letzte Spiel gegen den zweıt 
plazıerten TV Ehrang IIl zu ge- 
winnen 

Zufriedenheıit ın der Mann 
schaft selbst als aber auch beı 
Trainer Markus Bollenrath, der 
es innerhalb kurzer Zeıt schaff- 
te, dıe Motivation, dıe Technik 
und die spielerische Leıs 
glanzend zu vert. rn So 
schaut man nun am Sarsonen 
de auf einen zufredenstellen 
den funften Platz ın der Tabel- 
le. Doch dıe Vorbereitungen für 
dıe nachste Saıson laufen schon auf Hoch 
touren. Die Zıele selbst sollen nıcht so hoch 
gesteckt werden, denn hauptsachlich muß 
der Spaß am Spiel erhalten bleiben, damıt 
weıtere mannschaftlıche Erfolge erzielt wer- 
den 

von lınks nach rechts: Traiıner Markus Bollenrath, Sorya 
Schafer, Nicole Gehlen, Daniela Seidel, Andrea Hammes, 

A 
A 

Damen Il: 
Eine tolle erste Saıson kann man unseren 
Damen Il bescheinigen. Eigentlich könnten 
fast alle noch Jugend spielen, doch schie- 
nen sie sich dem Ligabetrieb gewachsen, 
Daß sie sich nıcht überschätzt haben, zeigt 
der hervorragende 6. Tabellenplatz, wurden 
doch zwei Mannschaften hinter sich gelas- 
sen, obwohl man erst seıt einem Jahr der 
weißen Kugel hinterherhechtet. 

Mädchen: 
Unsere „Kleinen“ schicken sich an, einmal 
ganz „Große“ zu werden. Mit vollem Enthu- 
siasmus wırd weiter Woche für Woche trai- 
niert. Um die Masse bewältigen zu können, 
wurden zwei Gruppen gebildet, um gezielter 
auf dıe Mädchen eingehen zu können. Mitt- 
lerweile werden erste Spielformen und Kon- 
takte mit dem noch zu hohen Netz mit ins 
langwierige Technikprogramm aufgenom- 
men. Im September werden dann die ersten 
Vergleiche mit anderen Jugendmannschaften 
folgen, worauf unsere „kleinen Großen“ mıf 
voller Erwartung hıntrainieren. Doch bis da- 
hın werden noch einige Trainingseinheiten 
vergehen, ın denen es wie immer nach dem 
Motto „Spielend Volleyball lernen” lustig zu- 
gehen wırd 

s DE SE 

Ruth Wallerath 

Kmend: Nicole Jess, Kerstin Holbach, Nadıne Bolık, Kata 
Sinzınger, Mareike Mertz, Meltem Bekar. 

Bedanken möchten wır uns noch beı unse 
rem Sponsor fur Trıkots, der Fahrschule 
Mertz, dıe uns somit eıne große finanzıelle 
Entlastung war 

Kerstin Holbach 



OPTIK 

Kranz.. 
..Kleider machen Leute 

OPTIK KRANZ macht Gesichter 

> 
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KONZ 
Granastraße 38 

Tel. 0 65 01/5615 

Moderne 
Maßschneiderei 

für Damen und Herren 

Helmut Schömann ° Konz 
Brunostr. 71, Tel. (06501) 21 73, priv. 51 73 

Prestigeduell: 
„ Lang gegen Kurz „ 

Was sıch hinter dıeser Überschrift versteckt, 
macht sich in den Bıldern deutlich. Gemeınt 
sınd die HAARE 
Der eine hat sie in Massen, kommt gar nıcht 
mehr mıt dem Schneiden hinterher ( Bild 1), 
der andere wäre froh, wenn es noch zum 
Fönen reichen würde ( Bild 2) , fragt sich je- 
den Morgen, ob es mehr oder wenıger ge 
worden sind. 

Die Dıskrepanz in den Herrenmannschaften 
ıst deutlich, um es mit anderen Mitteln zu 
sagen, dıe Fronten sind klar abgesteckt; 
Zwischendinge gıbt es nıcht. Lang gegen 
Kurz, Ein ewiges Duell 
An einem Samstag ıst es sowelt, Spannung 
herrscht ın beiden Lagern, Es kommt zum 
Vergleich der BEHAARTEN gegen dıe 
MINDERBEHAARTEN. Vergleichssport Vol 
leyball 

Beı den Kurzen ertönt der Schlachtruf „Bom 
benleger ade”. Die langhaarıgen Gladiatoren 
betreten den Spielort. Nach taktischer Ab 

Dprache der Langen beginnt der erste Satz. 
ıe favorısierten Kurzen ( mıt 6 Spielern aus 

r 1. Mannschaft) werden wie von einer 

ıwıne uberrollt. 11:2 hegen dıe Kurzen zu 

uck. Mıt eiıner kampferischen Glanzleistung 

jelıngt es noch, den Satz mıt 15:13 zu ge- 
„Innen 

Erleichterung unter der 

Köpfen. Weıter sıiegesrt 
nen im Langen-Lage 

Im zweıten Satz zieher 
davon, doch zu uübert 

den Vorsprung und mu 

und den Satz mıt 16:14 
nNicht besonders gut « 

der Nase wegkämpfer 

Im drnıtten Satz wechs 
Seite auf die andere. D 
ist vollends entfacht, ur 

de 

Langen zusehends das Spiel an sıch reıl 

ERNST STEIER 
HOLZBAU 

ZIMMEREI 
INGENIEURHOLZBAU 
HOLZHAUSBAU 
TROCKENBAU 

Konzerbrück 14 
Tel. 0 65 01/93 72 11 

Johann Steier Inh 
4 ) Konz 

Schriften 
Graphik 

BUKOVSKY 
WERBE - Design 

DESIGN Schilder 
Lichtreklame 

Beschriftungen 

54329 KONZ 
TEL 06501-5151 

Volleyball verbindet Lang gegen Kurz bzw. Lang mit Kurz. 
TG Konz Ertolgsvolleyball 

ı dunn bewachsene yoßtrnaglıche Gegenwehr ım eigenen Feld 

ungrıge L ten fallengelassen 

datz 

15:13 für Kurz, 
packen dıe bis auf die Kopf- 

ı dıe Kurzer m Kurzen unter größtem Ein- 
jeblich verspielen sıe jen dıe bıs ın dıe weıt entfernten Haar- 
ssen zusehen, wie dıe motivierten Langhaarıgen den ent- 

f dende yatz A 

4 den. ın dıeser Phase Dıe schauen sahen eın packendes Spiel 

Jjelaunten Kurzen vor zweiıer „Arten” , dıe ın Konz hoffentlich noch 
\ lange vorkommen: Dıe Langen und die Kur- 

Eın freundschaftliches Prestigeduell 
satzlıchkeit 

elt der Ball von eıner zen 

er Kampf um dıe Ehre gra ;ser Gege! 
ıd keın Ball wırd ohne 

35 
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. _ [voLLEyBALL| 
TG Konz 1885 e.V Herren !: 
Meister Bezirksliga Rhein/ 
Mosel 
Souveräner Meister in der Bezirksliga 

Die Herren | der TG Konzer Volleyballer sınd 
vorerst am Zıel ihrer Traume angekommen. 
Die Meisterschaft in der Bezirksliga Rhein/ 
Mosel ist unter Dach und Fach. Am 
25.03.1995 beendete man die Saison In ei- 
nem absoluten Topspiel mit einer 3:2 Nie- 
derlage gegen den Tabellenzweiten TV 
Ediger. Als Meister war man nach Edıger 
angereist, um einen guten Saisonabschluß 
zu erreichen. Ediger mußte dieses Spiel ge- 
winnen, um die Aufstiegschance als Tabellen- 
zweiter zu wahren. In einem tollen Spiel sı- 
cherten sich die Männer von der Mosel im 
Tie-Break die notwendigen Punkte. 
Zufriedenheit in allen Gesichtern nach dem 
Spiel. Spielertrainer Burkhard Disch resümier- 
te die Saison: „Mit unserer Rückrunden- 
leistung können wir nicht ganz zufrieden sein, 
doch wenn man sich in der Vorrunde einen 
so komfortablen Vorsprung erarbeitet, kann 
man sich die ein oder andere Niederlage er- 
lauben.“ Die Mannschaft befand sich am 
Anfang der Saison in einem korperlich wıe 
taktisch hervorragenden Trainingszustand 
Im Laufe der Saison schlichen sich kleinere 
Verletzungen ein, die sich auf dıe mann- 
schaftliche Geschlossenheit auswirkten. Die 
Mannschaft hat sich davon nicht beeinflus- 
sen lassen und die Saison als Meister und 
Aufsteiger abgeschlossen.” 
Im Pokalwettbewerb steht man seit Jahren 
wieder in der Bezirksendrunde. In Saarburg 
gewann man 3:1, anschließend wurde der 
TV Bitburg mit 3:0 deutlich geschlagen. In 

„We are the champions“ 
Szenen nach der Meister- 
schaft 

Es war ein hartes Stück Arbeit, was seit Jah 
ren mit der Meisterschaft in der Bezirksliga 
belohnt wurde. Gemeint sind die dreı Jahre 
vom Fast-Abstieg bis zum Aufstieg ın dıe 
Verbandsliga. Jeder kann auf sich und dıe 
Leistung seiner Kumpels stolz seın 
Am 11.3.1995 wurde der Wunsch aller Spıie- 
ler Wirklichkeit. Am vorletzten Spieltag wurde 
die Meisterschaft unter Dach und Fach ge- 
bracht. Anschließend wurde dann ausgiebig 
mit Freunden der Abteilung und mit Angeho- 
rigen im TG Sportpark auf den Erfolg ange- 
stoßen. 

der nachsten Runde 
traktives Heimios, ur 

schauern eın schönes S} 

ihnen dıe Verbandslıga 
Zzu machen 

In den kommenden Monaten v0 

zıelt auf die Saıson 95 ö 
liga Rheinland hingearbeitet 

kader soll um einıge Spıel 
den, um eine breıtere We 
haben. Coach Jurgen Spader wırd, $ 
es seine berufliche Entwicklung 
kommende Saison als Trainer dıe Mann: 
betreuen. Burkhard Disch wırd weiterhin dıe 
Trainingsplanung und die Schwerpunkte set- 
zen, jedoch im Wettkampf die Rolle als Spie- 
lertrainer an Jürgen Späder abgeben. 
Es ist abzuwarten, welche Rolle die TG Konz 
1885 e.V. in der Verbandslıga spielen wird. 
Als Schießbudenfiguren sicherlich nicht; eher 
als gefürchtete „Scharfschutzen.“ 

lalternatıve 

Abschlußtabelle: 

TG Konz 
VBC Ediger 
TV Bıtburg 

TV Morbach 
TV Ehrang II 

TuS Spay 
TG Trier 
TV Mettendorf 

VC Lahnstein X
O
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Die Mannschaft wurde finanziell unterstutzt 
von: 

Hotel&Restaurant 
ROMERSTUBEN 

und 

HEIMSTATT BAUSPARKASSE 
MUNCHEN 

3 Spannung, 
ch sehr an den 

Bei bester Laune wurde r 
die gegen Ende der Saısı 
Nerven zerrte, gelost. Alle Unzufrede 

über dıe nıcht optımale Rückrunde wurde 
ıcht und 

nheit 

verdrängt. Es wurde getanzt, gel- 

gegessen. Wıc ımme guten 
Kuc| z kendorf 
vom Leckersten aufgetischt. Nach der 

Grundlagen: Uung gng man nun eher auf 
dıe flussıgen Nahr uber. Es wurde 
bıs spat ın dıe Nz 
hınter der Theli 
besonderen Dank aus. 

Abzuwarten gılt, wann das Nächs 
feıert werden darf. Doch darurm bra 
sich keine Sorge zu Mach« anr 

Volleyballabteilung kann ımmer 1 

jit aus Bauerniungeu{ 
S$trichjungen werden 

Kinder und Jugendliche 
haben unter der ländlichen Unter- 
entwicklung in der Dritten Welt am 
meisten zu leiden. Ohne Perspekti- 
ven hoffen viele auf eine Zukunft in 
der Stadt - doch die endet oft in 
den Slums. Ohne Ausbildung und 
Einkommen geraten sie meist in 
den Sog von Kriminalitat und Prosti- 
tution. Fur einen besseren Start ins 
Leben benotigen sie ausreichende 
Ernahrung, medizinische Versor- 
gung und die Moglichkeit einer 
Schul- und Berufsausbildung. Das 
Forderungsprogramm fur Kinder 
und Jugendliche der Deutschen 
Welthungerhilfe unterstützt solche 
Projekte - mit Ihrer Spende. 

‚Adenauerallee 134 

Tel (0228) 2288 .0 
Deutsche Welthungerhilte 

53113 Bonr 

Ja, über Ihr Forderungsprogramm fur 
Kınder und Jugendliche mochte ıch 
mehr wissen & 

Name:________ za 

Straße a 
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SAMOK-BAU 
Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft mbH 

54329 KONZ - Schillerstraße 27 

Telefon Nr. 0 65 01 - 20 28 - Telefax 0 65 01 - 33 69 
Wir vermieten in guten Wohnlagen besonders ausgestattete Mietwohnungen sowohl im frei- als 
auch im öffentlich geförderten Wohnungsbau. 
Zur Zeit erstellen wir - hervorragend gelegen - auf Konz-Berendsborn, Mozartstraße sowie in 
Kürze in der Alten Römerstraße, öffentlich geförderte Mietwohnungen mit Mietgarantie. 

£ &GMBHHO 54329 KONZ 

Büro: 
EFBAU + STRASSENBAU Konzerbrück 29 

Tel. (0 65 01) 1 20 04 
Fax (0 65 01) 157 26 

Wir schaffen was. Bauhof: 
Ä aß @® Kanalbau @ Pflaster %?_"23“;;3‘{ ) 2% l;o 

@® Straßenbau @® Betonbau Fax (0 65 01) 56 65 

TANKEN und KAUFEN zu DISCOUNT-PREISEN bei der Freien Tankstelle 
mit den besonders günstigen Kraftstoff-Preisen. 

b" 

Wir führen nach wie vor bleifreies NORMALBENZIN * Im Tankshop gibt es Iaufend Sonderangebote 

Die gute Adresse Sothaer 
in Versicherungs- Versicherungen 

Wilhelm Schmitt fra en Hauptgeschäaftsstelle 
der Gothaer Versicherungsbank VVaG 

Buro 
Arn Demelberg 2* 

34295 Tner 

Ewald 

Telefon (06 51) 4 95 70 Privat; 

Teletax (06 51) 4 95 43 Telefon (0 65 01) 1 33 65 



Sport - Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz 
@® Solarien @® Ruhebereich ® Sonnenwiese 

@ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32'C 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28 C 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant 

chwimmkurse für Kinder und Erwachsene 
Rückenschwimm- und Wassergymnastik-Kurse 

Mittwochs Warmbadetag - 30°C 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 
Happy Hour: von 6.00 - 7.30 Uhr 
Eintritt pro Person DM 1,50 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Freitag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 17.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 13.00 Uhr 

Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 158 74 

N7436F 
Entgelt bezahlt 

BRINGEN SIE 
BEWEGUNG 

INS SPIEL 
Ob Sie den Spitzensport- Gut für Sie, wenn Sie 
lern nacheifern oder ein- _ auch in finanziellen Din- 

gen fit sind. Und sind Sie 
auch dabei an mehr Be- 

fach nur aus Spaß an 
sportlicher Betätigung ak- 
tiv sind: Etwas mehr Be- — wegung interessiert, stel- 
wegung kann kaum scha- len Sie sich mit unseren 
den - im Interesse Ihrer Tips um so besser. Wir 
persönlichen Fitneß und 
Gesundheit. 

sorgen dafür, daß es in 
Ihrem Sinne gut läuft. 

Sparkasse Trier S 
Ihre Bank in Stadt und Land 

Für jeden Fuß das Passende 
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Schuhe + Sport ‘ 
Josef Holbach | 

Wiltinger Straße 26-30 + Tel.: 06501/ 25 29 

54329 KONZ GARANT SCHUH 
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